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Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Bergbundmitglieder! 

 

Mit unserem umfangreichen Touren- und Veranstaltungsprogramm bieten wir 

unseren Mitgliedern vielfältige Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Im letzten Jahr und 

in diesem Winter konnte wieder ein Großteil der geplanten Unternehmungen durch-

geführt werden. Unsere Mittwochstouren erfreuten sich wie immer großer Beliebtheit, 

auch bei den Mountainbike- und Radtouren war die Beteiligung gut. Hingegen sind 

die Teilnehmerzahlen bei den anspruchsvolleren Berg- und Skitouren eher über-

schaubar. Bei unserem Skikurs in Sterzing hatten wir hervorragende Pistenbedingun-

gen (vor allem in Ratschings) und überwiegend sehr gutes Wetter. Auch diesmal kam 

wieder eine Gruppe mit Kinder und Jugendlichen zustande. 
 

Die Entwicklung im Kinder- und Jugendbereich ist nach wie vor erfreulich. Die Ski-

trainings an Weihnachten (4 Tage) und im März (2 Tage) sind wie immer sehr beliebt. 

Diese Veranstaltungen werden mittlerweile, wie bereits berichtet, ausschließlich von 

unserem Skilehrernachwuchs unter der Leitung von Johannes Piller durchgeführt. Wie 

im letzten Jahr wurde für das Märzwochenende wieder ein Bus organisiert, mit dem die 

Teilnehmer ohne Elternbegleitung zum Paß Thurn fuhren und ein sensationelles Ski-

wochenende erlebten. Die Beteiligung war an diesem Termin etwas geringer, es würde 

uns freuen, wenn mehr Eltern bereit wären, ihre Schützlinge in ein Wochenende ohne 

Elternbetreuung zu schicken. Der Persönlichkeitsentwicklung schadet´s sicher nicht. 
 

Das seit letztem Jahr einmal im Monat angebotene Klettertraining für Kinder und 

Jugendliche in Thalkirchen (siehe S. 23) fand großen Zuspruch, Sylvester Blank en-

gagiert sich hier vorbildlich. Ein Erlebnis für alle war auch das Hüttenwochenende auf 

dem Taubensteinhaus mit Sonnwendfeuer. Ohne dem Engagement unseres Jugend-

referenten Joachim Schreyer und dem Mitwirken unserer jungen Skilehrer und Klet-

terführer wäre diese positive Entwicklung im Kinder- und Jugendbereich nicht möglich. 
 

Größere Probleme bereitet uns wieder das Taubensteinhaus. Der schlechte Zustand 

der "Kochhütte" (das ist der flache seitliche Anbau) macht die Sanierung einiger Außen-

wände erforderlich. Über diese Arbeiten liegt uns liegt ein Angebot über 24.000 € vor. 
 

Auf unserer Mitgliederversammlung am 18. Mai 2015 steht unter anderem wieder die 

Wahl des Vorstands an. Unser 2. Vorsitzender Walter May möchte nicht mehr kandidie-

ren, die anderen Vorstandsmitglieder stellen sich wieder zu Wahl. 
 

Auf unserer letzten Vorstandssitzung wurde über die weitere Erscheinungsform bzw. 

den Umfang unseres Mitteilungsheftes diskutiert. Die Erstellung des Heftes in der bis-

herigen Form ist sehr arbeits- und zeitaufwändig. Zumal Beiträge und Termininfos oft-

mals sehr schleppend beim Ersteller Walter May eingehen. Es wurde angedacht, das 

Heft nur noch einmal jährlich und in deutlich „abgespeckter“ Form herauszugeben. 
 

Einen schönen und erlebnisreichen Sommer wünscht Euch 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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 Grußwort der Redaktion 

 

Liebe Bergbund-Mitglieder, liebe Leser,  

 

willkommen bei der Lektüre der 15. Ausgabe der Bergbund-Mitteilungen. Was gibt es 

diesmal Neues aus Sicht der Redaktion bzw. des 2. Vorsitzenden? 
 

Wie üblich, geht mein Dank zunächst wieder an jene, die durch ihren Einsatz und 

reibungslose Zusammenarbeit zum guten Gelingen unserer Veranstaltungen, sowie mit 

Fotos und Berichten zu diesem Heft beigetragen haben. 
 

Seit ich unser Mitteilungsheft 2008 ins Leben rief, habe ich die stets mühevolle und 

zeitaufwendige Arbeit gerne und mit großem Engagement erledigt. Leider wird sie für 

mich nunmehr zunehmend belastend, denn bei einigen hat die Kooperationsbereitschaft 

stark nachgelassen und die notwendige Zuarbeit erfolgt oft nur sehr schleppend. – Die 

im letzten Jahr vorgenommene Reduzierung der Winter-Ausgabe brachte zwar etwas 

Erleichterung, ist aber bei weitem nicht ausreichend. 
 

Ich habe mich daher entschlossen, bei den diesjährigen Neuwahlen nicht mehr als 

2. Vorsitzender zu kandidieren. Andernfalls würde ich mich ggf. durch eine Annahme 

der Wahl wieder für drei Jahre festlegen und sähe keine realistische Möglichkeit, mich 

notfalls der Arbeiten mit dem Mitteilungsheft kurzfristig zu entledigen. 
 

Sollte kein anderer Kandidat für das Amt zur Verfügung stehen, würde sich ohnehin 

meine Amtszeit satzungsgemäß verlängern bis zu einer Nachwahl in der dann folgen-

den Mitgliederversammlung, voraussichtlich also bis Mai 2016. – In diesem Falle würde 

ich noch die nächsten beiden Ausgaben des Mitteilungshefts erstellen, im April 2016 

allerdings nur noch als Ganzjahresausgabe und in deutlich abgespeckter Form. – Von 

der dabei gegebenen Kooperationsbereitschaft würde ich sowohl eine etwaige Kandida-

tur bei der Nachwahl im Mai 2016 als auch die Weiterführung des Hefts über 2016 

hinaus abhängig machen. 
 

Die Ergebnisse der Neuwahlen werden zeitnah auf unserer Website bekanntgegeben. 

 

Noch ein Hinweis zu unserer DVD-Foto-Präsentation im Februar: Sie war mit ca. 50 

Zuschauern wieder sehr gut besucht. Allerdings sind darin bisher bis auf wenige Aus-

nahmen nur die zahlreichen Mittwochstouren (Seniorentouren) erfasst. Um die Präsen-

tation abwechslungsreicher und für einen noch größeren Zuschauerkreis attraktiv zu 

machen, ist beabsichtigt, zukünftig die Anzahl der präsentierten Mittwochsziele zu redu-

zieren und stattdessen auch Wochenendtouren, Skiwochenenden, Jugendveranstaltun-

gen etc. hinzuzunehmen. Ingrid und Simon Meister bitten insoweit alle interessierten 

Organisatoren und Teilnehmer, ihre Fotos (bitte unbearbeitet, nicht verkleinert und ohne 

Datumseindruck) zur Verfügung zu stellen (Übergabe nach Absprache). 

 

Und nun wünsche ich Ihnen wieder, dass Sie auch in Zukunft viel Freude an der Lektüre 

unserer Vereinszeitschrift und reges Interesse an unseren Veranstaltungen haben. 
 

Walter May, 2. Vorsitzender + Redakteur 
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E I N L A D U N G  

zur 

Mitgliederjahresversammlung 2015  

–  69. ordentliche Mitgliederversammlung  – 

am 

Montag, 18. Mai 2015 um 20.00 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2, 81547 München 
 

 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls 

3.  Gedenken der Verstorbenen 

4.  Jahresbericht 2014 durch den 1. Vorsitzenden 

5.  Berichte der Referenten und der Ortsgruppen 

6.  Kassenbericht und Bilanz des Schatzmeisters 

7.  Bericht der Rechnungsprüfer 

8.  Antrag auf Entlastung des Vorstands 

9.  Neuwahl *) des Vorstands, der Rechnungsprüfer und des Beirats 

10.  Beschluss des Haushaltsvoranschlags 2015 

11.  Anträge *) 

12.  Verschiedenes   

*) Wahlbewerbungen und Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätes-

tens 2.5.2015 persönlich und schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 

Alle Mitglieder ab 16 Jahren im Besitz des Jahresausweises 2015 sind stimm-

berechtigt, jedoch erst ab 18 Jahren auch wählbar. 

Über die Versammlung wird im Mitteilungsheft Winter 2015/2016 berichtet.  

Wichtige Änderungen werden zeitnah im Internet bekanntgegeben. 

 

Der Vorstand der Sektion Bergbund lädt alle Mitglieder 

sehr herzlich zu dieser Versammlung ein 

und hofft auf einen zahlreichen Besuch. 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Mitgliederkategorien

49,5%

28,3%

4,1%

6,1%

12,0%

A-Mitglieder

B-Mitglieder

C-Mitglieder

Junioren

Kinder/Jugendl.

 

 

 

 

2014* 

 

 

Die Sektion Bergbund  

gedenkt in Ehren 

ihrer verstorbenen Mitglieder 

 

Nest Max 82 Jahre 

Lessig Willi 85 Jahre 

Strohmeier Josef 96 Jahre 

Beisser Therese 91 Jahre 

Mayer Walburga 96 Jahre 

 

 

Reichel Friedrich 74 Jahre 

Sanwald Christoph 50 Jahre 

Binder Traute 89 Jahre 

Kellner Martin 92 Jahre 

Poneder Gertraud 87 Jahre 

Gruber Lucia 93 Jahre 

Sellmaier Anna 92 Jahre 

Grundner Ruth 78 Jahre 
 

2015** 

 

Bergmüller Ida 89 Jahre 

Heinlein Berta 85 Jahre 

  

  

*) seit Redaktionsschluss Mitt. Nr. 13 

**) bis Redaktionsschluss Mitt. Nr. 15 

jeweils, soweit der Geschäftsstelle gemeldet 

 

 

 

 

 

Mitgliederstatistik zum 15.3.2015 
 

Am 15.3.2015 betrug der Mitgliederstand 1863, davon OG Mü.-Pasing 163 und OG Bad Reichenhall 252. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mitgliederentwicklung bis 15.3.2015
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E I N L A D U N G  

zur 

Ehrung der Vereinsjubilare 2015 

im Rahmen unserer 

Weihnachtsfeier  

am 

Montag, 21. Dezember 2015 ab 19.00 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 

 

 

Wie jedes Jahr wird Edith Touet wieder alle Mitglieder  

sehr herzlich zu unserer Weihnachtsfeier einladen 

(siehe hierzu folgende Winter-Ergänzungsausgabe, Programmteil-Titelseite). 

 

Wir werden – nach dem großen Zuspruch in den Vorjahren –  auch heuer wieder  

im Rahmen dieses geselligen Abends die Jubilare ehren, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV die Treue gehalten haben 

(siehe Liste auf den folgenden Seiten). 

 

Wir hoffen auf guten Besuch, damit es im Kreise alter Freunde  

und bei weihnachtlicher Musik ein gemütlicher Abend wird. 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Vereinsjubilare 2015 

Die Sektion Bergbund bedankt sich bei ihren Mitgliedern, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV 

die Treue gehalten haben. 

 

25 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Burmeister Silke 

Ender Sebastian 

Gerstmayr Josef 

Haeusel Iris 

Kargl Florian 

Krasemann Walter 

Dr. Landes Jürgen 

Lankes Andrea 

Nest Hanni 

Ploeckl Angela 

Ploeckl Johann 

Schaller Elfriede  

von Sondern Bertram 

Zängerle Ingrid 

Strohmeier Josef* 

Strohmeier Simon* 

Kroeger Monika** 
 

25 Jahre  Deutscher Alpenverein 

May Johannes* May Matthias* 

25 Jahre  Sektion Bergbund und 40 Jahre DAV 

 Schwarz Hartmut  

40 Jahre Deutscher Alpenverein 

Bruckner-Lauf Elisabeth 

Donauer Karin 

Donauer Rudolf 

Gewehr Wolfram 

Huber Gabriele 

Laemmle Luise 

Schreiber Christine 

Sedlmeier Rita 

Tontsch Hermann 

Wagner Martin 

Wegmann Manfred 

Westenhuber Günther 

Meigel Peter* 

Pointner Andreas* 

Pointner Christoph* 

Pointner Elisabeth* 

Roithmayr Irmgard* 

Bethke Christian** 

Derwart Marcell** 

Fischer Felix** 

Fischer Peter** 

Haugeneder Andreas** 

Haugeneder Thomas** 

Dr. Koebele Wolfgang** 

Mühlbauer Steffen** 
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50 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Beck Irmgard 

Brunner Albert 

Eikerling Udo 

Engl Bernhard 

Fleck Rosi 

Häusler Anton  

Kargl Wilfried 

Kristmann Johann 

Renz Reinhardt 

Steinbigler Wolfgang 

Streibl Helga 

Wilde Christian Peter 

Haiberger Hans* 

Medele Hedwig* 

Friedrich Bernd** 

Müller-Romminger Fred** 

Reiser Peter** 

Thaler Johann** 
 

50 Jahre  Deutscher Alpenverein 

 Kramer Brigitte*  
 

50 Jahre Sektion Bergbund 

Bäurle Eugenie Bäurle Hans Ludwig Maria 
 

60 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Auer Irmgard 

Besl Ludwig 

Dellinger Josef 

Dellinger Rosemarie 

Eichler Paul 

Häusler Elisabeth 

Hinterholzer Wolfgang 

Kagermaier Karl 

Kaltenegger Willi 

Siglreithmaier Otto 

Spratter Helmut 

Steinbrenner Siegfried 

Strell Elisabeth 

Vasold Hannelore 

Dr. Wagner Rainer 

Haumaier Maria* 

Dietrich Rudi** 

Wagner Rudi** 
 

75 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Strohmeier Hedwig* 

 

 
 

 

Die Mitglieder der Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 

erhalten ihre Ehrenabzeichen im engeren Kreis ihrer Ortsgruppe 
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Anschrift der Sektion / Geschäftsstelle + Leitung 

DAV Sektion Bergbund e.V. 
(Sitz München) 

Steinkirchnerstraße 20 

82166 Gräfelfing 

 

Angela Zettler 

Tel. 089 / 89 89 98 08 

Fax. 089 / 89 89 98 07 

bergbund.muenchen@t-online.de 
 

Bankverbindungen 

 IBAN 
(ehem. BLZ und Kto.Nr. unterstrichen) 

BIC 

HypoVereinsbank DE68 7002 0270 5804 0425 14 HYVEDDMMXXX 

Postbank München DE70 7001 0080 0002 5218 05 PBNKDEFF  

Stadtsparkasse München DE16 7015 0000 0034 1271 00 SSKMDEMM 

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE02 ZZZ0 0000 5771 80 

Internet-Site / Homepage 

www.bergbund-muenchen.de 
Webmaster (Gestaltung): 

Gerhard Touet 

Tel. 089 / 612 36 45 

Touet@kabelmail.de 

Vereinslokal und Vereinsabende 

"Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2 

81547 München 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr 

(ausgenommen an Feiertagen) 

– siehe auch Veranstaltungsprogramm –  

          Vorstand *) siehe Anmerkung rechts unten 

1. Vorsitzender 

Peter Schied 

Zinnebergstr. 15 

81671 München 

Tel. 089 / 40 80 57 

peterschied@aol.com 

2. Vorsitzender 

Walter May 

Buchenstr. 7 

85640 Putzbrunn 

Tel. 089 / 601 09 04 

may.walter@t-online.de 

Schatzmeister Hans Schied Tel. 08141 / 539854 

Schriftführer Thomas Mayr Tel. 089 / 759 68 998 

Jugendreferent 
(i.PU. Referent  

Skisport+Ausbildung) 

Dr. Joachim Schreyer 

Lärchenstr. 2 

82166 Gräfelfing 

Tel. 089 / 578 77 836 

joachim.schreyer@t-online.de 

mailto:bergbund.muenchen@t-online.de
http://www.bergbund-muenchen.de/
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             Beirat *) siehe Anmerkung unten 

Leiter der Ortsgruppen 

Ortsgruppe 

Bad Reichenhall 

Felix Fischer 

Riedelstr. 8 

83435 Bad Reichenhall 

Tel. 08651 / 768 69 44 

felixfischerb@msn.com 

Ortsgruppe  

München-Pasing 

Martin Ruhland 

Wolfratshauser Str. 44a 

82049 Pullach 

Tel. 089 – 797785 
ruhland.martin@t-online.de 

Ehrenvorsitzender der Sektion + 

+ Referenten + Rechnungsprüfer + Frei gewählte Vertreter 

Ehrenvorsitzender der Sektion Emil Engl 

Taubensteinhaus 
Franz Mayser 

Wege 

Spitzinghütte (Gebäude+Einrichtung) Rudi Baumgartner 

Spitzinghütte (Besucherwesen) Wolfgang Meier 

Touren+Ausbildung Alois Müller 

Skisport+Ausbildung 
Dr. Joachim Schreyer 

(i.PU. Jugendreferent im Vorstand, daher gemäß 

Satzung § 19 Abs. 2 Satz 3 kein Beiratsmitglied)  

Natur+Umwelt Michael Lankes 

Rechnungsprüfer 
Siegfried Schmideder 

Erich Seeberger 

Frei gewählte  

Vertreter  

der Sektion 

Jörg Friedrich 

Karl Lichtinger 

Gerti May 

Siegfried Meissner 

Willy Rau 

Gerhard Touet 
 

 

 

 

 

*) Änderungen durch die Neuwahl bei der Mitgliederversammlung am 18.5.2015 

werden ggf. zeitnah bekanntgegeben auf unserer Website 

www.bergbund-muenchen.de 
 

http://www.bergbund-muenchen.de/
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Geburtstagsjubilare 2015 
 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu ihrem „runden“ 

Geburtstag und wünschen allen Jubilaren von Herzen  

alles Gute, Gottes Segen  und noch viele glückliche Jahre. 

 

100 Jahre 

 

Zander Elisabeth 
 

90 Jahre 

 

Ascher Horst 

Braeckle Hans* 

Hausladen Erwin 

Sedelke Adolf 

Strohmeier Hedwig* 

Zimmermann Fritz 

 

85 Jahre 

 

Bogenstaetter Rudolf 

Dr. Braeckle Isolde* 

Fuchs Johannes 

Heigl Norbert** 

Koch Heinrich 

Kojucharov Janko 

Moorloher Walter 

Muck Anny 

Pfeuffer Irmgard 

Rohrmeier Gerhard 

Sellmaier Ursula 
 

Sieber Heinz 

Silfest Waldemar 

Vogl Ludwig 

Walter Sepp** 

Wolf Franz** 

 

80 Jahre 

 

Aschauer Helmut** 

Baeurle Hans 

Baier Reinhilde 

Beck Irmgard 

Beyerle Marion 

Blömer Elfriede 

Dr. Christl Otto 

Engelhardt Herbert* 

Feldigel Marianne 

Freund Walter 

Haller Ernst 

Hamberger Johann 

Hofbauer Marianne* 

Hofmann Angela 

Huefner Helmut 

Joas Reinhard 

Kerner Kurt 

Krasemann Walter 

Lehner Franz 

Lessig Elfriede 

Lichtinger Charlotte 
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Müller Josef 

Neumair Gebhard** 

Peternell Edeltraut* 

Plereiter Candit** 

Poelsterl Josef 

Rau Willy 

Schmid Helmut 

Schwanzer Gertraud 

Schwarz Hartmut 

Sinzinger Theo** 

Steinhardt August** 

Urban Gert 

Vogl Annelotte 

Wohlschlager Maria** 

Wolf Erika** 

Wrede Juergen 

 

75 Jahre 

 

Baier Gerda 

Baumgartner Rudolf 

Donauer Rudolf 

Drickl Horst* 

Drickl Maria* 

Fleck Adolf 

Gayer Hannelore 

Dr. Grashey Wolfgang* 

Grauvogl Günter 

Haller Annemarie 

Heilmaier Helmut 

Heinrich Helmut* 

Höllinger Waltraud 

Huber Gabriele 

Huttner Karl Heinz* 

Joas Kurt* 

Kallinovsky Hans 

Kern Konrad** 

Koch Gerhard 

Kramer Brigitte* 

Laubscher Fritz** 

Leitenstern Rosemarie* 

Loew Peter 

Maier Inge 

Mainusch Alexander** 

Meister Simon 

Nithammer Sabine 

Portner Franz 

Roessner Marianne** 

Salzgeber Dietmar 

Schindler Walter* 

Schmidt-Sandte Elke 

Schmitz Uwe 

Seeberger Inga 

Touet Gerhard 

Unger Adolf 

Unger Lieselotte 

Wiesend Ingrid 
 

70 Jahre 

 

Ansahl Marianne 

Büttner Hermann 

Faber Gabriele 

Fessler Friedl** 

Fusseder Stilla 

Götz Annelies 

Hörchner Rita* 

Jahnel Elke 

Kahlke Erich 

Kargl Wilfried 
 

Kissling Elisabeth 

Kissling Reinhard 

Lackner Christine* 

Lechner Heinrich 

Lenz Erich* 

Meissner Brigitte 

Meyer Hans Peter 

Miehle-Jäckl Barbara 

Neubauer Wilhelm** 
 

Renz Reinhardt 

Ruhland Sigrid* 

Prof. Dr. Schatzschneider 
Wolfgang 

Schmideder Siegfried 

Strasser Martina* 

Weidmann Anna Maria 

Wolf Werner 

Würmser Georg 

Zahorka Manfred* 
 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Fünf noch besonders aktive Geburtstagsjubilare 
 

 
Monsignore Erwin Hausladen (90) 

* 2.2.1925, im Bergbund + DAV seit 1961 
hat zahlreiche Bergbündler getauft, verheiratet,  
mit ihnen Silberne oder Goldene Hochzeit gefeiert  
oder sie zur letzten Ruhe geleitet 
 

hält seit 35 Jahren jährlich die Bergmesse am Taubensteinhaus 
(siehe auch Veranstaltungsprogramm Seite 26 und 34) 
 

 

 

 

 

 

Gerhard Touet (75)  

 * 6.2.1940, im Bergbund + DAV seit 1958   

eines unserer aktivsten Mitglieder: 
geprüfter Skilehrer (1960) und Hochtourenführer (1975),  

Geräte-/Bücherwart (1960-1965), Jugendleiter (1972-1978),  

Jugendreferent (1978-1993), Tourenreferent (1975-2000),  

2. Vorsitzender 2000-2006, Beirat seit 2006, 

Webmaster (gestaltet und verwaltet unsere Internet-Site); 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Simon Meister (75) 

* 22.9.1940 

im Bergbund + DAV seit 1986 

Tourenbegleiter seit 2011 

gestaltet (mit Ehefrau Ingrid) seit 2008 und präsentiert seit 2011 

jährlich eine Foto-DVD von den Bergbund-Touren des Vorjahres 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rudi Baumgartner (75) 

* 2.12.1940, im Bergbund seit 1960 
Beirat und Referent Spitzinghütte seit 2006 

vorbildlicher Arbeitseinsatz in unseren Hütten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siegfried Schmideder (70) 

* 14.8.1945 

im Bergbund + DAV seit 1976 

Schatzmeister 1979-1994 

Beirat und Rechnungsprüfer seit 1994 
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Spitzinghütte 
Unsere nichtöffentliche, sektionseigene Selbstversorgerhütte am Spitzingsee 

– von unserem Hüttenreferenten Wolfgang Meier und seiner Tochter Sandra – 
 

 

Inmitten eines Waldes, am gegenüberliegenden Ufer des Ortes Spitzingsee und nur 

vierzig Meter vom Wasser entfernt liegt unsere Spitzinghütte. In unmittelbarer Nähe 

befinden sich, umgeben von Bäumen, die Cramerhütte und die Miesbacher Hütte. 
 

Unsere Hütte erfreut sich seit 

einigen Jahren einer zuneh-

menden Besucherzahl, haupt-

sächlich von jungen Familien 

mit Kindern und jungen Mitglie-

dern, die ihren 18. Geburtstag 

ausgelassen feiern. 
 

Aufgrund ihrer zentralen Lage 

ist sie als Ausgangspunkt für 

Unternehmungen bestens ge-

eignet. Im Winter ist man nach 

ca. zehn Gehminuten am "Kurvenlift" und im Sommer lädt der See zum Baden ein. Mit 

Kleinkindern oder dem Kinderwagen lohnt sich ein Spaziergang um den See (ca. 45 

min.). Für die großen Gäste gibt es neben leichten Spaziergängen (Besuch des Pleck-

steinhauses oder Untere und Obere Firstalm) auch durchaus anspruchsvolle Touren. 

Eine der schönsten Touren ist wohl der Aufstieg zur Rotwand über den Pfanngraben 

(ca. drei Stunden) und dann 

weiter zum Taubensteinhaus 

(eine Stunde), das in den ver-

gangenen Jahren von unserer 

Sektion modernisiert wurde. Der 

Abstieg zum See kann dann 

entweder zu Fuß oder mit der 

Taubensteinbahn erfolgen. 
 

Für einen gemütlichen Abend ist 

in unserer Spitzinghütte bestens 

vorgesorgt: Die Küche ist mit 

einem Holzofen, einer Kaffeemaschine, Toaster und Wasserkocher bestückt. Geschirr, 

Gläser, Töpfe und Pfannen für ca. 20 Personen sind vorhanden. Im Waschraum 

befindet sich ein Boiler (5 Liter Fassungsvermögen) für warmes Wasser. Der Schlafsaal 

bietet Platz für bis zu 14 Personen. Und sollte der Schlafsack einmal nicht ausreichen, 

liegen ausreichend Wolldecken bereit. 
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Drei Parkplätze sind für die Besucher der Spitzinghütte gleich neben dem Sporthotel 

des Bayerischen Landessportverbandes reserviert. Der Weg zur Hütte beträgt ca. fünf 

Minuten. Das Befahren des Forstweges zur Hütte ist zum Be- und Entladen erlaubt. 

 

Bei den jährlich stattfindenden Arbeitstouren wird die 

Hütte gründlich gereinigt und für den Winter wird Holz 

gehackt. Außerdem werden anfallende Reparaturen 

erledigt. Wir freuen uns, dass viele Mitglieder, die un-

sere Hütte nutzen, auch gerne bei der Arbeitstour mit 

anpacken. So konnte die Hütte auch 2014 wieder dank 

20 fleißiger Helfer auf Vordermann gebracht werden. 

Als kleines Dankeschön bekochte Birgit Meier die Teil-

nehmer der Arbeitstour. 

 

Die offizielle Adresse  

der Spitzinghütte lautet:  

Stümpflingweg 16  

83727 Spitzingsee. 

 

 

Sollten wir euer Interesse an einem Besuch 

der Hütte geweckt haben:  

 

Alle wichtigen Angaben zu Besuch, 

Übernachtung, Reservierung, etc.  

sowie Telefonnummer und  

E-Mail-Adresse zur Anmeldung  

findet ihr in diesem Heft  

in der Tabelle auf Seite 32. 
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Ausgewählte Touren 2014/2015 
– Namenskürzel der Tourenbegleiter und ggf. Verfasser siehe Seite 38 unten  – 

 
  
21.3.2014, Krokus-Blütenmeer am Heuberg, Daffnerwaldalm 1050 m (W.M.): 

Trotz sehr kurzfristiger Vorverlegung trafen sich an diesem sonnigen Freitag 16 Teilneh-

mer, um die Hunderttausende wilder Krokusse, weiß und violett, auf der Daffnerwaldalm 

unterhalb des Heubergs zu 

bewundern. Zahlreiche weitere 

Wanderer hatten dieselbe Idee, 

denn es war gerade akute 

Hochblüte und für Sonntag war 

starker Neuschneefall vorher-

gesagt (welcher dann tatsäch-

lich die ganze Blumenpracht 

dahinraffte). – Nach gut drei-

stündiger Wanderung kehrten 

wir am Ausgangspunkt im Tra-

ditionsgasthof Duftbräu bei vor-

züglichem Essen zu erschwinglichen Preisen ein. 

 

 
26.3.2014, Mühlenweg Nußdorf, Roßholzen und Sattelberg 820 m (W.M.):  

Von Nußdorf wanderten wir 22 Teilnehmer auf dem Mühlenweg den Triebwerkskanal 

und den Steinbach entlang nach Mühltal. Dieser heimatkundlich-historische Lehrpfad zu 

den Themen Wasserkraft, Technikgeschichte und Ortsentwicklung umfasst 18 interes-

sante Stationen (Getreide-, Gips- und Ölmühlen, Dreschtennen, Sägewerke, Schmieden, E-Werk 

u.a.). Dann ging es wegen schwerem, nassen Neuschnee etwas mühevoll (Foto) hinauf 

nach Roßholzen zur Kirche 

St. Bartholomäus mit ihrem 

Gemäuer aus dem 15. Jhdt. 

und pittoreskem Rokoko-

Interieur von 1755. Über den 

Sattelberg und vom Schnee 

glitschigen Almwiesen kamen wir zurück nach Nußdorf. 

Dort kehrten wir nach gut vier Stunden im Traditions-

gasthof Schneiderwirt ein, auch hier bei vorzüglichem 

Essen zu erschwinglichen Preisen. Besonders sehens-

wert ist dort noch das prächtige, hofeigene Federvieh. 
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9.4.2014, Feuerköpfl 1.292 m (Sm.M.):  

Bei Aprilwetter starteten wir 16 Bergbündler von Schneeberg in Richtung Höhlenstein. 

Neben dem Weg im lichten Wald waren zahlreiche Schlüsselblumen, Veilchen, Seidel-

bast,  Sumpfdotterblumen und  Schneerosen zu sehen. Zur Krönung kam kurz vor dem 

Gipfel die Sonne zum Vorschein. 

Vom Gipfel mit schönem 

Holzkreuz hat man einen 

herrlichen Blick nach Süd-

osten über das Inntal und 

die Alpen.  

Beim Abstieg über den 

„verwunschenen Wasserfall“ 

verschwand die Sonne lei-

der wieder. Es war eine leichte aber sehr schöne Wanderung 

 

 

11.6.2014, Toter Mann 1.391 m und Soleleitungsweg (B.S.): 

Ausgangspunkt unserer Rundwanderung war der Parkplatz beim Berggasthof Zipfhäusl. 

Bei sonnigem Wetter starteten 15 Teilnehmer nach Schwarzeck und weiter auf einer 

schattigen Forststraße hinauf zur Bergstation der Hochschwarzeck-Bahn. Kurz vor der 

Station zweigt ein Steig ab, der uns zum Gipfel des Toten Mann führte. Ab Beginn der 

Wanderung und besonders vom Gipfel-Plateau aus hatten wir eine herrliche Aussicht 

auf die Berchtesgadener Alpen, vom Hohen Göll beginnend über das Steinerne Meer, 

das Watzmann-Massiv, das Wimbachtal, den Hochkalter (im Foto v.l.n.r.) bis zur Reiter 

Alpe.  

Nach der erholsamen Gipfelrast stiegen wir auf einem schmalen Steig hinab zum Berg-

gasthaus Söldenköpfl. Auf reservierten Terrassenplätzen konnten wir die schöne Aus-

sicht genießen und wurden zuvorkommend beköstigt, bis hin zum kostenfreien Ab-

schiedstrunk. Auf dem histori-

schen Soleleitungsweg wander-

ten wir dann über Gerstreit 

zurück zum Ausgangspunkt, wo 

wir im Zipfhäusl die Rundtour 

mit ganztägiger herrlicher Pano-

rama-Aussicht beendeten.  

 
 

…Fortsetzung Seite 35 
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Bei Bedarf heraustrennen! 

Touren- und Veranstaltungsprogramm  

DAV Sektion Bergbund e.V.   –   Jahres-Hauptausgabe 2015 (April - Dezember) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinslokal 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr, außer an Feiertagen, treffen sich Mitglieder der Sektion 

zwanglos beim Vereinsabend (mit Tourenbesprechung und Geschäftsstunde) im 
 

"Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 
 

in Harlaching, direkt am U-Bahnhof Mangfallplatz (U1), neben ehem. Mc-Graw-Kaserne 

Tel.-Nr. 089 / 69 04 288 , www.gasthausgartenstadt.de 

Nächste größere Veranstaltungen: 
 

Mitgliederjahresversammlung          Mo. 18.05.2015 

Weihnachtsfeier (mit Ehrung der Vereinsjubilare)    Mo. 21.12.2015 
 

 

 

Unser urgemütliches Taubensteinhaus – nur 10 Minuten von der  

Bergstation der Taubensteinbahn – freut sich auch auf Ihren Besuch. 

 

20.7.2014   Aufstieg zur Zugspitze übers Gatterl  
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Liste der Tourenbegleiter und Organisatoren: 
 

Blank Birgit 089 / 64280335 biblank@me.com 

Blank Sylvester  sylvester.blank@gmx.de 

Dürrbeck Dominik 0151 / 233 85 212 dommi4@web.de 

Friedrich Jörg  
089 / 150 29 74 

0151 / 50 11 59 16 
jrgfriedrich@aol.com 

Gerner Johannes 0160 / 97 21 90 86 jgerner@gmx.de 

Hofmann Gottfried (Goggo)  089 / 622 320 44 angoh@t-online.de 

Lankes Michael  0170 / 581 77 33  

May Gerti  089 / 601 09 04 gertraud.may@t-online.de 

May Walter  089 / 601 09 04 may.walter@t-online.de 

Mayser Franz  
089 / 14 54 58 

0157 / 872 168 31 
fmayser@kabelmail.de 

Meissner Siegfried  
08105 / 77 41 58 

0170 / 550 42 81 
siegfried_meissner@t-online.de 

Meister Simon  
089 / 60 85 00 95 

0171 / 9963064 
meister-is@t-online.de 

Müller Alois  0173 / 351 55 83 alois.mueller@gmx.de 

Müller Ludwig  0179 / 7014846 ludwig.mueller@gmx.net 

Piller Johannes 0176 / 51751035 johannespiller@web.de 

Rasp Barbara 
08651 / 984004 

0160 / 413 39 67 
barbara_rasp@t-online.de 

Schied Peter  089 / 40 80 57 peterschied@aol.com 

Schneider Bernhard  
089 / 699 89 071 

0175 / 144 97 75 
r.b.schneider@t-online.de 

Schreyer Joachim  089 / 578 77 836 joachim.schreyer@t-online.de 

Sedlmeier Manfred (Mane) 
089 / 311 60 05 

0151 / 701 530 35 
manfred@harthof.com 

Seeberger Erich  
08104 / 15 65 

0171 / 713 77 84 
erich.seeberger@gmx.de 

Spangler Charlie  
089 / 48 32 41 

01577 / 29 47 207 
 

Touet Edith  089 / 612 36 45 edith.touet@kabelmail.de 

Touet Gerhard  
089 / 612 36 45 

0171 / 88 59 289 
touet@kabelmail.de 

Wilfert Sabine  kletterfliege87@gmail.com 
   

 
 

mailto:jrgfriedrich@aol.com
callto:016097219086
mailto:angoh@t-online.de
mailto:fmayser@kabelmail.de
mailto:siegfried_meissner@t-online.de
mailto:alois.mueller@gmx.de
mailto:ludwig.mueller@gmx.net
callto:08651984004
callto:01604133967
mailto:barbara_rasp@t-online.de
mailto:peterschied@aol.com
mailto:r.b.schneider@t-online.de
mailto:joachim.schreyer@t-online.de
callto:0893116005
mailto:manfred@harthof.com
mailto:erich.seeberger@gmx.de
mailto:touet@kabelmail.de
mailto:touet@kabelmail.de
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Liste der Kategorien: 
 

W 1  =  einfache Wanderung 

R 1   =  einfache Radltour 

LL 1  =  einfache Skilanglauftour 

W 2  =  ausgedehnte Wanderung 

R 2   =   ausgedehnte Radltour 

LL 2  =  ausgedehnte Skilanglauftour 

B 3    =  leichte Bergtour (Bergwanderung) 

B 4    =  Bergtour 

ST 3   =  leichte Skitour 

ST 4   =  Skitour 

B 5    =  Hochtour 

B 6    =  Gletschertour 

ST 5   =  anspruchsvolle Skitour 

ST 6   =  Skihochtour 

KS 7  =  Klettersteig KS 8   = anspruchsvoller Klettersteig 

 
 
Teilnahmebedingungen: 
 

Es handelt sich um Gemeinschaftsveranstaltungen, an denen jedes Bergbund-Mitglied 

unter den folgenden Bedingungen teilnehmen kann. – Die Angebote sind kostenlos 

(Ausnahmen bei Veranstaltungen des Skireferats, z.B. Skikurse; siehe dort). Die Kosten 

für Fahrt, Verpflegung, Unterkunft etc. trägt i.d.R. jeder Teilnehmer selbst. 

 

Teilnahmeanmeldung und Voraussetzungen: 
 

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich direkt beim Tourenbegleiter (persönlich beim 

Vereinsabend, telefonisch oder per E-Mail; ggf. Rückbestätigung einholen!). 
 

Sofern kein ausdrücklicher Anmeldeschluss angegeben ist, kann die Anmeldung 

a) bei Touren am Wochenende bis zum Donnerstag vor der Tour und 

b) bei Mittwochstouren bis zum Vortag (spätestens ca. 18.00 Uhr) erfolgen. 
(Achtung: Die Teilnehmerzahl kann auch ohne Vorankündigung im Programmheft begrenzt werden.) 
 

Generell ist am Vortag eine Rückfrage erforderlich, ob die Tour wie geplant stattfindet und 

ob genügend Mitfahrgelegenheiten vorhanden sind (es ist häufig mühsam, genügend Selbstfahrer zu 

mobilisieren). Bitte nicht einfach unangemeldet am Treffpunkt erscheinen! 
 

Anforderungen: Jeder Teilnehmer hat sich bei der Anmeldung eigenverantwortlich zu 

vergewissern, dass er die jeweiligen – insbesondere körperlichen – Anforderungen erfüllt. 
 

Minderjährige: Für die Teilnahme von Minderjährigen ist eine schriftliche Einwilligungs-

erklärung des gesetzlichen Sorgeberechtigten Voraussetzung. 

 

Wichtige Hinweise zur Haftung! 

Jeder Sport, selbst Wandern, ist nie ohne Risiko! Jeder Teilnehmer einer Sekti-

onsveranstaltung muss sich dieser Tatsache bewusst sein! 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen incl. Hin- und Rückfahrt erfolgt deshalb stets 

auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Gel-
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tendmachung von Schadenersatzansprüchen jeglicher Art gegenüber der Sektion, dem 

Vorstand, den Tourenbegleitern, Ausbildern und Organisatoren und gegenüber den 

anderen Teilnehmern, sofern bzw. soweit der Schaden nicht durch bestehende Haft-

pflichtversicherungen abgedeckt ist und ein Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist. 

 

Kein DAV-Versicherungsschutz für Nichtmitglieder bei Sektionstouren: Wir weisen 

ausdrücklich darauf hin, dass für Nichtmitglieder grundsätzlich kein DAV-Versicherungs-

schutz (vgl. Seite 43) besteht. Dies gilt auch, wenn sie an Sektionstouren teilnehmen. Im 

Falle einer Bergrettung muss das Nichtmitglied die Bergungskosten selber tragen, sofern 

nicht eine private Versicherung oder die Krankenkasse die Kosten übernimmt.  

 

Sonstiges: 
 

Länge und Dauer der Touren: 

Bei den angegebenen Höhenmetern (Hm), Kilometern (km) und Zeiten (h) handelt es sich 

selbstverständlich um unverbindliche, ungefähre Angaben. 

Die Zeiten beziehen sich auf Aufstieg + Abstieg (bei Skitouren: Abfahrt). Sie beinhalten 

die üblichen kurzen Pausen zum Trinken, Umziehen, Verschnaufen etc., nicht aber grö-

ßere Pausen für Brotzeit, Gipfelaufenthalt, Einkehr etc.. 

Bei Mehrtagestouren wird ggf. der Tag mit 1), 2) etc, angegeben. 
 

Hin- und Rückfahrt: Die Touren werden, soweit nichts anderes vermerkt ist, mit Privat-

fahrzeugen durchgeführt. -- Die Mitfahrer haben sich an den Fahrtkosten zu beteiligen. 

Pro PKW wird ein Kilometergeld von 0,30 € pro km zugrunde gelegt, das sich auf die 

Anzahl der PKW-Insassen aufteilt. Ein höheres Kilometergeld bedarf der Abstimmung 

mit den Mitfahrern.  
 

Abdruck von Fotos: Jeder Teilnehmer einer Veranstaltung, welcher nicht  ausdrücklich 

widerspricht, erklärt sich mit einem eventuellen Abdruck ihn abbildender Fotos in den 

Bergbund-Mitteilungen oder der Website der Sektion einverstanden. Ein Widerspruch ist 

nicht möglich bei Gruppenaufnahmen. – Dies gilt sinngemäß auch für Sorgeberechtigte 

Minderjähriger. 
 

Weiteres und Aktuelles abrufbar im Internet unter www.bergbund-muenchen.de 
 

 
 

 

Zusätzliche Tourenangebote* über E-Mail-Service 
*und/oder Änderungen 

 

Unsere Tourenbegleiter/Organisatoren können kurzfristig zusätzliche Touren 

 oder sonstige Veranstaltungen anbieten. Dies erfolgt ausschließlich über eine interne 

E-Mail-Verteilerliste (auch kurzfristige Programmänderungen werden ggf. so bekanntgegeben). 
 

Zur Aufnahme in diese Verteilerliste (oder ggf. zum Löschen aus dieser Liste) genügt  

eine kurze E-Mail an die Redaktion: may.walter@t-online.de 
 

 
 

http://www.bergbund-muenchen.de/
mailto:may.walter@t-online.de
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Touren- und Veranstaltungsprogramm 

April – Dezember 2015 
 

 

 

Allgemeine Veranstaltungen 

der Sektion 

 

Veranstaltungen des 

Tourenreferats 

Veranstaltungen des 

Skireferats und der Jugend  

 

 

Wichtiger Hinweis: 
 

Die Teilnahmebedingungen, vollständige Liste der Tourenbegleiter, Kategorien etc.  

und alle anderen bisher redundanten Rubriken der Mitteilungshefte  

entfallen seit 2014 in den Winter-Ergänzungsausgaben.  

Bitte daher diese aktuelle Jahres-Hauptausgabe 2015 (= Mitteilungsheft Nr. 15)  

nach Programmschluss (31.12.2015) aufbewahren,  

bis Mitte April 2016 die neue Jahres-Hauptausgabe 2016 erscheint ! 

 

 
 

Datum 
Regelmäßige Veranstaltungen 

Beschreibung 

Organi-

sator / 

Betreuer 

 

 

 

  

lfd. 

seit Jan. 

2014 

Klettern für Kinder und Jugendliche 

für Anfänger und Fortgeschrittene von 8 - 16 Jahren 

einmal monatlich 17.00 - 19.00 Uhr  

(Tag nach Absprache und Mitteilung per E-Mail)  

in der DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen (Treffpunkt: vor der Rezeption) 

Voraussetzung: Schriftliche Einverständniserklärung der Eltern 

Kletterschuhe und/oder Gurt können vor Ort ausgeliehen werden; hierzu bitte  

vorzeitig (16.45 Uhr) kommen und Ausleihe selbst vornehmen 

Anmeldung möglichst bis 1. des Monats - Teilnehmerzahl begrenzt 

Sylvester 

Blank / 

Sabine 

Wilfert 

    

ab Do. 

8.10. 

Skigymnastik 

bis 17.3.2016 jeden Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr 

(Beginn pünktlich um 19.00 Uhr) 

in der Städt. Grundschule a. d. Pfeuferstraße 1, 

(entfällt in den Ferien und an Feiertagen) 

Peter 

Schied 
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Datum Veranstaltung/Tourenziel/Beschreibung 

Gebiet 

Ausgangspunkt 

Länge/Dauer 

Touren-

begleiter, 

Kategorie 

Mi. 

 15.4. 

Kirchen und Kapellen an der 

Via Claudia Augusta 

kulturelle Rundwanderung 

Pfaffenwinkel 

Altenstadt 

10 km; 4 h 

Siegfried 

Meissner 

W 1 

Mi. 

22.4.  

Hirschberghaus 1530 m  

gemütlicher Anstieg von Osten, 

im oberen Teil von Norden 

Mangfallgebirge 

Scharling 

725 Hm; 4 ½ h  

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Di. 

28.4.  

Loisachmoos / St. Johannisrain 

Frühlings-Rundwanderung von Schönmühl 

über Sindelsdorf und Urthal 

Lkr. WM 

Penzberg 

14 km; 4½  h 

Gerti 

May 

W 2 

Mi. 

6.5. 

Erlebnisweg Ratzinger Höhe 

auf Bauernwegen und Wanderpfaden 

mit Aussicht auf zwei Seen 

Chiemsee 

Rimsting 

ca.15 km; 4-5 Std. 

Franz 

Mayser 

W 2 

Mi. 

13.5. 

Rampoldplatte 1422 m 

aussichtsreicher Blumenberg überm Inntal 

Einkehr Breitenberghaus (1040m) 

Tour fällt vsl. wieder wegen Dauerregens aus 

Mangfallgebirge 

Brannenburg/ 

St. Margarethen 

800 Hm; 5 h 

Walter 

May 

B 3 

Mo. 

18.5. 

Mitgliederjahresversammlung 2015 

Tagesordnung und Adresse 

siehe Einladung auf Seite 5 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn: 20.00 Uhr 

 

 

 

Mi. 

20.5. 

Seebergkopf 1535 m 

diesmal ohne „Hindernisse“ 

Mangfallgebirge 

Bayrischzell 

750 Hm, 6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mi. 

27.5. 

Harauer Spitze 1117 m 

ohne Kreuz, aber gute Aussicht 

Chiemgauer A. 

Walchsee 

600 Hm; 4 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 
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Do. 

14.5. 

Schnupper-Klettern für Kinder/Jugendliche 

DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen von 8.00 - 11.00 Uhr  

Teilnahme ab 8 Jahre; Teilnehmerzahl beschränkt 

Ausrüstung kann komplett vor Ort ausgeliehen werden  

Anmeldung bis spätestens 7.5. bei Sylvester Blank 

Sylvester 

Blank / 

Sabine 

Wilfert 

Mi. 

3.6. 

Rotwandhaus 1737 m / Rotwand 1884 

–  Gipfel oder längere Hüttenrast –   

für jeden etwas nach seiner Wahl 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

max. 800 Hm; 5½ h 

Charlie 

Spangler 

B 3 

Mi. 

10.6. 

Schafkopf 1380 m 

frühsommerliche Rundtour 

Ammergauer A. 

Farchant 

750 Hm; 5 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

Sa. 

13.6.  

Bike-und-Hike-Rundtour 

Rudersburg 1434 m, Karkopf 1510 m 

Auffahrt über Naringalm – Karalm 

Rückkehr über Ottenalm – Walchsee 

Chiemgauer A. 

Kössen 

1300 Hm; 6 h 

Barbara 

Rasp 

R 2 / B 3 

Mi. 

17.6. 

Rennradtour im Münchner Süden 

auf verkehrsarmen Straßen  

durch die Pupplinger Au 

Lkr. M, TÖL, STA 

Kugler Alm 

65 km; 500Hm 

Mane 

Sedlmeier 

R 2 

Mi. 

24.6. 

Kultur und Natur an der Würm 

mit dem Radl von Starnberg nach Dachau 

S-Bahn nach Starnberg und zurück von Dachau 

Lkr. STA,FFB,DAH 

Starnberg 

40 km 

Franz 

Mayser 

R 2 

So. 

28.6. 

Westliche Karwendelspitze 2385 m 

+ Mittenwalder Höhenweg  

Auffahrt mit der Karwendelbahn 

Sehr gut gesicherter Steig, der Trittsicherheit 

und Schwindelfreiheit erfordert, jedoch keine 

klettertechnischen Schwierigkeiten aufweist. 

Karwendelgebirge 

Mittenwald 

  400 Hm 

1700 Hm 

 7 - 8 h 

Alois 

Müller 

B 4 / KS 7 

Mi. 

1.7. 

Hochfelln 1674 

mit Gipfelblick über den Chiemgau 

Chiemgauer A. 

Steinbergalm 

670 Hm, 4 ½  h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 22unten !  
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Sa./So. 

4./5.7. 

Radfahren im Vilstal und Umgebung 

unser Klassiker – mit abendlichem Schweinsbratenessen und 

Übernachtung auf dem Bauernhof. 

Abwechslungsreiche Radtouren mit dem Rennrad. 

Anmeldung bis 22.6.  
(bei Schweinsbratenkonsum verbindlich !) 

beim Organisator Hans Bäurle, Tel. 089/587999 

Hans 

Bäurle/ 

Peter 

Schied 

Mi. 

8.7. 

Scheinbergspitze 1929 m 

im Herzen der Ammergauer Alpen 

Ammergauer A. 

Graswangtal 

850 Hm, 5½  h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mi. 

15.7. 

4-Seen-Radltour 

zwischen Wetterstein und Karwendel 

Barmsee – Geroldsee –  

– Ferchensee – Lautersee 

Lkr. GAP 

Wallgau 

40 km; 400 Hm 

Erich 

Seeberger 

R 2 

    

Sa./So. 

18./19.7. 

Sonnwendfeier auf dem Taubensteinhaus 

Hüttenwochenende für Kinder 

Grillen, Fackelwanderung und natürlich ein riesiges Lagerfeuer 

Teilnehmerzahl begrenzt  

Anmeldung bis spätestens 29.6. bei Sylvester Blank 

Sylvester 

Blank / 

Dominik 

Dürrbeck 

    

Sa./So. 

18./19.7. 

MTB-Wochenende Spitzinghütte 

Unsere Spitzinghütte ist ein idealer Ausgangspunkt  

für viele tolle Mountainbiketouren. Für alle die Lust haben,  

den Sport mit einem zünftigen Hüttenaufenthalt zu verbinden. 

 

Anmeldung bis spätestens 10.7. bei Peter Schied 

Peter 

Schied 

    

So. 

19.7. 

Bergmesse am Taubensteinhaus  

mit unserem Mitglied 

Monsignore Erwin Hausladen 

Beginn: 

11.00 Uhr 

siehe 

auch 

Seite 14 

und 34 

 

 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 22unten !  
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So.-Do 

19.7.-

23.7. 

Zillertalrunde "Berliner Höhenweg" 

mit Schönbichler Horn 3134 m 

über Furtschaglhaus 2295 m – Berliner Hütte 

2044 m – Greizer Hütte 2227 m – Kasseler 

Hütte 2178 m (4 Übernachtungen) 

Ausdauer, Trittsicherheit und 

Schwindelfreiheit erforderlich; 

Kosten ca. 170 € (incl. Halbpension); 

Teilnehmerzahl begrenzt 

 Anmeldung bis spätestens 18.5. 

Zillertaler Alpen 

Mayrhofen 

tägl. ca. 

1000 Hm,  5 - 7 h 

Bernhard 

Schneider 

B 5 

Sa./So. 

25./26.7. 

Partenkirchener Dreitorspitze 2634 m 

vom Skistadion über den Schachen (1866 m) 

Übernachtung Meilerhütte (2366 m) 

kurzer Klettersteig (A/B), leicht bis mäßig 

schwierig, aber steinschlaggefährdet (Helm!) 

Anmeldung bis spätestens 25.5. 

Wettersteingeb. 

Garmisch 

1) ↑ 1500 Hm, 5 h 

2) ↑   300 Hm, 2 h  

    ↓ 1800 Hm, 4 h 

Alois 

Müller 

B 4 / KS 7  

Mi. 

29.7. 

Inzeller Kienberg (Streicher) 1594 m 

Rundtour ab Gasthof Zwing  

auf einen klassischen Aussichtsberg 

Chiemgauer A. 

Weißbach 

880 Hm; 6 h 

Simon 

Meister 

B 3 

Sa. 

1.8. 

Wasserwand – Heuberg – Kitzstein 1398 m 

vom Duftbräu über Daffnerwaldalm; 

Wasserwand-Gipfel (optional) 

mit ausgesetzten Kletterstellen 

Chiemgauer A. 

Samerberg 

710 Hm; 5½  h 

Barbara 

Rasp 

B 3 

Mi. 

5.8. 

Torscharte 1793 m 

aussichtsreiche Rundwanderung 

durch Tortal und Rontal 

Karwendelgeb. 

Hinterriss 

870 Hm; 5 Std. 

Franz 

Mayser 

B 3 

Mi. 

12.8. 

Aggenstein 1986 m 

mit Seilbahnhilfe 

Tannheimer A. 

Pfronten  

600 Hm, 5-6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3/4 

Mi. 

19.8 

Ristfeuchthorn 1569 m  

auf einen stillen Randberg 

der Chiemgauer Alpen 

Chiemgauer A.. 

Weißbach 

950 hm; 5 ½  h  

Simon 

Meister 

B 3 
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Mi. 

26.8. 

  Radltour Leitzachtal / Schliersee 

über Fischbachau – Birkenstein 

Lkr. MB 

Agatharied 

50 km; 500 Hm 

Erich 

Seeberger 

R 2 

Mi.. 

2.9. 

Notkarspitze 1889 m 

Ausdauer erforderlich 

Ammergauer A. 

 Ettal 

1100 Hm, 6-7 h 

Siegfried 

Meissner 

B 4 

Mi 

9.9. 

Saurüsselkopf 1271 m  

Anstieg auf eine Aussichtswarte 

*) vom Holzknechtmuseum in der Laubau 

Chiemgauer A. 

Ruhpolding*) 

570 hm; 4 ½ h 

Simon 

Meister 

B 3 

Fr.-So. 

11.-13.9. 

Steinernes Meer 

Breithorn 2504 m, Schönfeldspitze 2653 m 

Übernachtung Riemannhaus (2177 m) 

vom *P Sandten über das Griesenbachtal 

Gipfelanstiege tlw. mit leichten Kletterstellen 

Anmeldung bis spätestens 10.7. 

Steinernes Meer 

Maria Alm*  

1) ↑ 1000 Hm, 4 h 

2) ↑↓ 850 Hm, 4 h 

3) ↓ 1850 Hm, 3 h 

Alois 

Müller 

B 4 

Fr.-So. 

11.-13.9. 

MTB-Touren Südtirol (voraussichtlich) 

 3 Tage Mountainbiken / Tagestouren   

(genaue Info erfolgt per Email) 

 max. Teilnehmerzahl 14 Personen 

Anmeldung bis 30.06. per Email an peterschied@aol.com 

Peter 

Schied 

   

Sa./So. 

12./13.9. 

Hüttenwochenende für Kinder auf der Spitzinghütte  

Teilnehmerzahl begrenzt 

Anmeldung bis spätestens 30.8. bei Sylvester Blank  

Sylvester 

Blank / 

Dominik 

Dürrbeck 

Mi. 

16.9. 

Mit dem Bayernticket nach Ingolstadt: 

Bayerische Landesausstellung 2015 

„Napoleon in Bayern“ 

Neues Schloss, Bayerisches Armeemuseum  

anschließend Spazierrunde durch die 

Innenstadt mit Mittagessen 

Anmeldung bis 7.9. 

Ingolstadt 

München-Hbf. 

Franz 

Mayser 

W 1 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 22unten !  

mailto:peterschied@aol.com
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Sa. 

19.9. 

Arbeitstour Spitzinghütte 

Alle Arbeitswütigen und vor allem die regelmäßigen Hüttennutzer 

 – auch die Jugendlichen – sind herzlich eingeladen. 

 Für´s leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 

Wer mitmachen will,: bitte kurz Bescheid geben bei  

Wolfgang Meier, Tel. 089/468382 oder w.b.meier@gmx.de 

Wolfgang 

Meier 

Mi. 

23.9. 

Wimbachgrieshütte 1327 m 

zwischen Watzmann und Hochkalter 

im Nationalpark Berchtesgaden  

Berchtesgadener   

Wimbachbrücke 

700 Hm, 5,5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Mi. 

30.9. 

Tegernseer Hütte 1650 m  

zwischen Roß- und Buchstein 

Mangfallgebirge 

Bayerwald 

800 Hm, 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Mi. 

 7.10. 

Hochries 1568 m 

tolle Aussicht, schönes DAV-Gipfelhaus 

Aufstieg von Spatenau über Seitenalm 

Chiemgauer A. 

Samerberg 

600 Hm; 4-5 h 

Erich 

Seeberger 

B 3 

ab Do. 

8.10. 

Skigymnastik 

- siehe Seite 23 - 
 

Mi. 

14.10. 

Radltour im Münchner Südosten 

ab Säbener Platz 

Mü.-Harlaching 

vsl. 40 - 50  km; 

 6 - 7 h 

Charlie 

Spangler 

R 2 

Mi. 

21.10 

Tutzinger Hütte 1327 m 

am Fuß der Benediktenwand  

Anstieg durchs Lainbachtal 

Isarwinkel 

Gschwendt 

740 Hm, 6 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

So. 

25.10.  

Rabenkopf 1559 m (Bike-und-Hike-Tour) 

über südseitige, nicht zu steile Forstwege 

zur Staffelalm (600 Hm, 9 km); 

zu Fuß zum Gipfel (200 Hm) und  

über das Schwarzeck zurück zur Alm 

Isarwinkel 

Jachenau 

800 Hm; 4-5 h 

Michael 

Lankes 

R 2 / B 3 

Mi. 

28.10. 

Spitzstein 1596 m 

Südanstieg von Erlerberg 

über Spitzsteinhaus 1252m (Einkehr) 

Chiemgauer A. 

Erl 

650 Hm; 4 h 

Walter 

May 

B 3 
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Mi. 

4.11. 

Künstlerkolonie Dachau 

Führung Museum und Künstlerhäuser 

Anmeldung bis 26.10. 

Dachau 

München-Hbf. 

oder Dachau-Bhf. 

 4 h 

Franz 

Mayser 

W 1 

Mi. 

11.11. 

Hinteres Hörnle 1548 m 

mal von der Rückseite 

Ammergauer A. 

Unterammergau 

750 Hm, 6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

Mi. 

18.11. 

Trainsjoch 1707 m 

über Mariandlalm 

Mangfallgebirge 

Ursprungtal 

900 Hm; 5-6 h 

Charlie 

Spangler 

B 3 

So. 

22.11. 

Scheinbergspitze 1929 m 

einfache, südseitige Bergwanderung über 

kleine Pfade – Trittsicherheit erforderlich 

Ammergauer A. 

Graswangtal 

850 Hm, 5 h 

Michael 

Lankes 

B 3 

Fr. 

27.11. 

Weihnachtsmarkt 

im Kloster Benediktbeuern 

mit Klosterführung und 

Wanderung auf dem Moosrundweg 

Lkr. TÖL 

Benediktbeuern 

max. 10 km; 

Gesamtzeit 6 h 

Gerti 

May 

W 1 

Mi. 

2.12. 

Von Agatharied zum Tegernsee 

aussichtsreiche, frühwinterliche Wanderung  

durchs Hügelland und am Seeufer 

Lkr. MB 

Agatharied 

12 km, 300 Hm, 4 h 

Walter 

May 

W 2 

Sa.   

5.12. 

Skitoureneröffnung 

in den Bayerischen Voralpen 

je nach Schneelage 

Zielfestlegung 

erfolgt zeitnah; 

max. 1000 Hm 

Goggo 

Hofmann 

ST 3 

Mi. 

9.12. 

Vom Deutschen Museum nach Buchenhain 

Wanderung im Tal und am Hochufer der Isar 

zurück mit der S-Bahn 

Stadt + Lkr. M  

Rosenheimer Pl. 

20 km; 5-6 h 

Charlie 

Spangler 

W 2 

So.   

13.12. 

Rotwandreib'n 1884 m 

Einkehr auf dem Rotwandhaus 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

1100 Hm 

Alois  

Müller 

ST 4 

Mi.   

16.12. 

Lockeres Einschwingen 

in St. Johann 

Kitzbühler Alpen 

St. Johann i.T. 

Gerhard 

Touet 
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Mo.   

21.12. 

Weihnachtsfeier 

mit Ehrung langjähriger Mitglieder 

siehe Einladung auf Seite 7 

Gasthaus 

Gartenstadt 

ab 19.00 Uhr 

Edith 

Touet 

    

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2016!  

 
 

Wichtiger Hinweis: Bitte dieses Mitteilungsheft aufbewahren, 

 bis im April 2016 die neue Jahres-Hauptausgabe 2016 erscheint. 

Siehe auch Seite 23 oben. 

 

 
 

Allgemeine Hinweise zum Sommerprogramm des Skireferats 
 

Liebe Ski-, Bike- und Kletterfreunde, liebe Kinder, Jugendliche und Eltern! 
 

Das Skireferat bietet wieder spezielle Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche an. – Außerdem 

gibt es im allgemeinen Programm des Skireferats und auch der Sektion einige Veranstaltungen, an 

denen auch Eltern mit ihren Kindern teilnehmen können. Bike-begeisterte Jugendliche könnten 

beispielsweise bei unseren Mountainbike- und Straßentouren mal richtig Gas geben. 

An dieser Stelle bitte ich euch wieder, uns eure E-Mail-Adresse(n) und auch ggf. Änderungen 

mitzuteilen. Schickt sie einfach an johannespiller@web.de 
 

Einen schönen und verletzungsfreien Sommer wünscht euch 
 

Joachim Schreyer - Leiter Skireferat und Jugendreferent - 

 
 

 

 

Wir suchen noch Mitglieder, die im Vereinsleben Aufgaben übernehmen wollen. 

Bei Interessenten für Fachübungsleiter als Bergführer und Skilehrer 

übernehmen wir einen Teil der Ausbildungskosten. 

 

 
 

Bitte beachten Sie wieder die Werbeanzeigen der  

Ausrüstungsfirma Globetrotter (bis -10% für DAV-Mitglieder) und von  

Hofbräu München (unser Bierlieferant für das Taubensteinhaus). 
 

 

Wer selbst inserieren möchte oder potentielle Werbepartner kennt, 

möge sich bitte an die Redaktion wenden. 
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Spitzinghütte – Info,Daten,Tarife  (siehe auch Bericht Seite 15) 

Nichtöffentliche, sektionseigene Selbstversorgerhütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Schliersee, Lkr. Miesbach, am südlichen Westufer des Spitzingsees  

zwischen Fußweg und Forststräßchen, welche um den See führen; ca. 1.100 m NN 

Zufahrt: Vom Kurvenlift-Parkplatz etwa 300 m auf o.g. Forststräßchen Richtung Wurzhütte 

Parken: An der Hütte nur zum Be- und Entladen; am Beginn des Sträßchens befinden sich 

links 3 gebührenpflichtige Bergbund-Parkplätze. 
 

Hüttenbeauftragte 
Wolfgang Meier (Besucherwesen) 
Rudi Baumgartner (Gebäude + Einrichtung) 

Kapazität 12 Lager 

Übernachtungsgebühren und Sonstige Kosten pro Nacht 

Erwachsene 
(incl. Kurtaxe 2,00 €) 

Sektionsmitglieder   7,50 € Nichtmitglieder  14,00 € 

Jugendliche/Kinder ab 6 Jahre 
(incl. Kurtaxe 1,00 €) 

Sektionsmitglieder   3,00 € Nichtmitglieder    6,00 € 

Kinder unter 6 Jahren Sektionsmitglieder   2,00 € Nichtmitglieder    5,00 € 

Parkplatzgebühr pro KFZ     2,00 € 

Reservierungsmodus:  
Damit unsere Spitzinghütte von möglichst vielen Mitgliedern besucht werden kann  

und der Gemeinschaftshütten-Charakter nicht verloren geht, gilt folgende Regelung: 

Anmeldung: Bei Wolfgang und Birgit Meier, Tel. 089/468382 oder E-Mail w.b.meier@gmx.de 

Anmeldezeitpunkt: Frühestens ½ Jahr vor dem geplanten Hüttentermin (z. B. Anmeldungen 

für den 31.12. werden erst ab dem 1.7. angenommen) 

Bezahlung: Bei der Anmeldung muss die geplante Anzahl der Übernachtungsgäste angege-

ben werden. Die Übernachtungsgebühr ist entweder komplett für die angegebene Personen-

zahl  oder teilweise als Anzahlung im Voraus per Überweisung zu entrichten. Erst nach Zah-

lungseingang ist die Reservierung gültig! Die Bankverbindung lautet: Birgit Meier, Konto-

Nr. 27141654, BLZ 702 501 50, IBAN DE25 7025 0150 0027 1416 54, BIC BYLADEM1KMS, 

Kreissparkasse München-Starnberg. Nach Beendigung des Hüttenaufenthalts erfolgt die 

personengenaue Abrechnung der Gebühren. 

Nichtwahrnehmung/Rückzahlung: Bei Nichtwahrnehmung eines Hüttentermins erfolgt 

eine Rückzahlung der bereits überwiesenen Übernachtungsgebühr in der Regel nur dann, 

wenn die Hütte anderweitig vergeben werden kann. Diese Regelung gilt auch, wenn bei einer 

Gruppenanmeldung ein Großteil der angemeldeten Personen den Termin nicht wahrnimmt 

(siehe Mehrfachbelegung). 

Mehrfachbelegung: Ist die Hütte an einem Termin nur für wenige Personen reserviert, so 

besteht für andere Interessenten die Möglichkeit zum gleichen Termin die Hütte zu besuchen. 

Eine Mehrfachbelegung geht bis max. 8 Personen. Bei Mehrfachbelegung wird der/die 

Erstbucher(in) auf alle Fälle verständigt.   

Schlüsselabholung/-rückgabe: Bei Birgit und Wolfgang Meier, Ferdinand-Kobell-Str. 36, 

85540 Haar (Seitenstraße vom Jagdfeldring; stadtauswärts rechts der B304) 
 

mailto:schiedspitzing@aol.com
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Taubensteinhaus – Info,Daten,Tarife 

Öffentliche, bewirtschaftete Alpenvereinshütte 
 
 

Lage: Gemeindegebiet Bayrischzell, Lkr. Miesbach, 3 km östlich des Spitzingsees,  

400 m östlich und 30 m unterhalb des Taubensteinsattels; 1.567 m NN 
 

Lageübersicht und Fotos:   1.) Siehe Seite 19 unten 

sowie vordere innere und hintere äußere Umschlagseite 
2.) Die Umschlagseiten der Bergbund-Mitteilungen Nr. 1 - 5, 7 und 9  zeigten Taubensteinhaus, 

-sattel, -bahn und Taubenstein sowie die umgebenden Berge aus jeweils unterschiedlichen Perspektiven 
 

Historie: Siehe Artikel zum 75jährigen Bestehen in Mitteilungen Nr. 8 ab Seite 12 
 

Zugänge (von/über) 

• Spitzingsee 

   • Bergstation Taubensteinbahn....................................10 min 

   • Talstation TSB –  Unterer/Oberer Lochgraben...........1 ½ h 

   • Wurzhütte – Schwarzenkopf – Oberer Lochgraben......2 h 

   • Wurzhütte – Maxlrainer Almen………………………......2 h 

   • Spitzingsattel – Schönfeldalm – Oberer Lochgraben....2 h 

• Geitau oder Osterhofen auf Forststraße……...................2 ½ h 

Pächter Petra und Joachim Dennerlein 

Anschrift Taubenstein 1, D-83727 Schliersee 

Telefon +49 / (0)8026 / 7070 

E-Mail info@taubensteinhaus.de 

Homepage www.taubensteinhaus.de 

Hüttenbeauftragter Franz Mayser 

Öffnungszeiten 

ganzjährig, ohne Ruhetag 

jedoch zeitweise Betriebsruhe im Frühjahr und im Nov./Dez., insbeson-

dere während der Revisionszeiten der Taubensteinbahn (dann nur 

sehr eingeschränkte Gastronomie und keine Übernachtungen); 

Bekanntgabe unter  www.taubensteinhaus.de "Aktuelles" 

Kapazität  4 Schlafräume: 2 + 4 Betten, 19 + 20 Lager, keine Notlager 

Übernachtungsgebühren 

Kategorie ab 25 Jahre 18 – 25 Jahre 6 - 18 Jahre bis 6 Jahre 

Bett DAV-Mitglieder 11,00 € 11,00 € 9,00 € 5,00 € 

Bett Nichtmitglieder 20,00 € 20,00 € 16,00 € 16,00 € 

Lager DAV-Mitglieder 7,00 € 7,00 € 3,00 € 0,00 € 

Lager Nichtmitglieder 15,00 € 15,00 € 9,00 € 6,00 € 
 

zzgl. Kurtaxe der Gemeinde Bayrischzell 
 

 

!!! Aktuelle Angaben im Internet unter www.taubensteinhaus.de !!! 
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xx.x.2013 – Start in den Frühling – Neues Foto 

22.3.2013 – Nach 30 Jahren: Letzter Vereinsabend im „Garmischer Hof“ 10.3.2015   Blick vom Gipfel der Lavarella (3.055 m) zur Sella und Marmolada 

20.7.2014   Gipfelanstieg zur Zugspitze (2.962 m) 

 

 

 

 

 

 
 

Einladung zur Bergmesse am Taubensteinhaus 

am Sonntag, 19. Juli 2015 um 11.00 Uhr 

mit Monsignore Erwin Hausladen 

und dem Frauenchor der Landsmannschaft der Südtiroler Münchens. 

Pfarrer Hausladen, der schon fast 300 Bergmessen zelebriert hat, ist begeisterter Bergsteiger und 

seit 1961 Mitglied unserer Sektion. Seine erfrischende, naturverbundene und warmherzige Art, 

der ihn begleitende Frauenchor der Landsmannschaft der Südtiroler Münchens   

und der Rahmen unserer herrlichen Bergwelt machen diese Bergmesse  

mit jeweils ca. 200 Teilnehmern auch für seltene Kirchgänger zum Erlebnis. 
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…Fortsetzung von Seite 18 "Ausgewählte Touren 2014/2015“ 

 
18.6.2014, Kaiserrunde über die Gruttenhütte 1.620 m (B.S.): 

Bei bestem sonnigen Wanderwetter brachen 

wir 17 Teilnehmer von der Wochenbrunneralm 

zu unserer Hüttenrunde auf. Zuerst wanderten 

wir in einem weit nach Westen ausholenden 

Weg bis zum Krumbacheck, dann hoch zum 

Wilden-Kaiser-Steig und weiter zur Grutten-

hütte.  
 

Nach einer erholsamen Rast war der heraus-

fordernde Abstieg durch das Klamml zur 

Gaudeamushütte zu bewältigen; hier waren 

volle Konzentration und Trittsicherheit gefor-

dert. Auf der Terrasse der Gaudeamushütte 

konnten wir dann in aller Ruhe bei einer 

Kaffeepause das Kaiserpanorama genießen, 

bevor wir zur Schlussetappe aufbrachen. 

Nach kurzem Aufstieg bogen wir in den neu 

geschaffenen Gaudeamusrundweg ein, der 

als schmaler Pfad durch uriges Gelände mit 

schönen Ausblicken zurück zur Wochenbrun-

neralm führte.  

 

 

 

2.7.2014, Waldschmidtschlucht und Roseninsel (G.M.): 

Jede Wettervorhersage für den nächsten Tag war anders: Mal sollte es sonnig mit 

wenig Bewölkung werden, mal wurde mit Gewitter und Starkregen gedroht. Was also 

tun? Doch 25 Bergbündler sind ja nicht aus Zucker – und es gibt bekanntlich kein 

schlechtes Wetter…. ! Und so trafen wir uns am Mittwochmorgen am Münchner 

Hauptbahnhof und fuhren frohgelaunt mit der S-Bahn nach Tutzing.  

Von dort wanderten wir trockenen Fußes durch 

die wildromantische Waldschmidtschlucht an 

einem kleinen Bach entlang hügelaufwärts. 

Über Traubling gelangten wir bald nach 

Garatshausen an den Starnberger See. Das 

Fürstenschloss, in dem schon die junge Sissi 

herumgetollt sein soll, wird heute teils als 

Kreisaltersheim, teils privat genutzt. 

Bald kamen wir an der schönsten Bootshütte 

des Starnberger Sees vorbei, um dann in das 

von P. J. Lenné gestaltete weiträumige Park-

gelände einzutauchen. Im altehrwürdigen Strandbad Feldafing aus dem Jahre 1927 

wurden wir in kurzer Zeit gut verköstigt.  
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Doch leider setzte nun der Starkregen ein. 

Und so stapften wir durch riesige Wasser-

pfützen zur Anlegestelle der Fähre. „A 

saubas Weda habt’s enk ausg’suacht!“, so 

begrüßte uns der Fährmann freundlich.  

Die Rosen auf der Insel versuchten dem 

Sauwetter zu trotzen und blühten unver-

drossen um die Wette, wenngleich jede 

etliche Regentränen vorzuweisen hatte. Eine 

fachkundige Führung durch das  Casino, die 

den geschichtlichen Hintergrund der Insel 

beleuchtete, rundete den Besuch ab.  

Zielstrebig, tropfnass aber immer noch gut 

gelaunt, wanderten wir nun nach Feldafing 

hinauf, wo wir nicht lange auf die S-Bahn 

nach München warten mussten.  
 

 

16.7.2014, Klobenjoch 2.042 m (J.F.): 

Bei herrlichem, warmen Wetter 

fuhren 22 Bergbündler von 

Maurach mit der Gondel hoch. 

Vorbei an der Dalfazalm ging es 

dann weglos über steile Wiesen 

und dichte Latschen auf das 

Klobenjoch (2041m). Kurz vor 

dem Gipfel überwanden wir mit 

Hilfe eines Hanfseiles noch eine 

tiefe Spalte. Die Anstrengung 

wurde mit herrlichem Tiefblick 

auf den Achensee belohnt. 
 

 

20.7.2014, Zugspitze 2.962 m (A.M.): Mit 10 Teilnehmern stiegen wir bei zunächst 

herrlichem Wetter von der Ehrwalder Alm durch 

das Gatterl, an der Knorrhütte vorbei und über 

das Platt nach Sonn-Alpin (2.576 m) auf. Wegen 

eines rasch aufziehenden Gewitters mussten wir 

von dort die Gipfelseilbahn nehmen. Der Gipfel 

selbst war zunächst gesperrt, wurde aber dann 

doch noch zur Besteigung freigegeben. – Bergab 

ging es mit der Tiroler Zugspitzbahn. 
 

Siehe auch Fotos auf Seite 19 und 34. 
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6.8.2014, Radeln im Pfaffenwinkel / Wieskirche (E.S.): Durch ein Stück Bilderbuch-

Bayern: Von Murnau ist es entlang des Staffelsees nicht weit nach Saulgrub, ein güns-

tiger Startpunkt, um auf wenig frequentierten Wegen in westlicher Richtung bald in den 

Pfaffenwinkel einzutauchen. In froher Erwartung spielt es dann keine Rolle, wenn man 

bald nach Überquerung der Ammer unweit der bekannten Schleierfälle einen Steilhang 

hinaufschiebt und, einem schmalen Pfad folgend, 8 Räder durch eine für Wanderer be-

stimmte „Kuh-Sperre“ im Weidezaun balanciert; denn nun geht es zügig Richtung Wies-

kirche, deren Turm schon 

bald hinter einem Hügel 

auftaucht. Das Meisterwerk 

der Gebrüder Zimmermann 

(Weltkulturerbe) mit dem 

lichtdurchfluteten Kirchen-

raum, der üppigen Rokoko-

ausstattung und dem groß-

artigen Kuppelgemälde be-

geistert immer wieder! Und 

nicht weit danach folgt schon 

der nächste Höhepunkt: Steingaden mit seinem Welfen-Münster, in dem sämtliche 

Baustile von der Romanik bis zum Rokoko zu bestaunen sind. Nach so viel Kultur sorgt 

eine zünftige Einkehr für Stärkung, denn nun geht es zurück auf König Ludwigs Spuren, 

dessen Verbindungsweg Linderhof-Neuschwanstein entlang des Trauchbergs heute 

eine Etappe des Bodensee-Königssee-Radwegs ist. Unsere Natur-und-Kultur-Radltour 

findet in der vormals königlichen Einkehr im Forsthaus Unternogg einen würdigen 

Abschluss. 
 

10.9.2014, Freilichtmuseum Glentleiten (E.S.): 

Die voralpine Hügelland-

schaft westlich des 

Kochelsees weist ein be-

sonderes Schmuckstück 

auf: Südbayerns größtes 

Freilichtmuseum, das 

einen umfassenden Ein-

blick in den früheren länd-

lichen Alltag der Menschen in Oberbayern vermittelt. Neunzehn Bergbündler konnten 

sich im Rahmen einer fachkundigen Führung nicht nur vom Schaffen und Arbeiten auf 

großen und kleinen Bauernhöfen sowie in Handwerksbetrieben ein Bild machen, 

sondern auch von den Wohnverhältnissen, Bräuchen und Traditionen. Das weitläufige 

und hügelige Gelände sorgte dafür, dass auch eine ausgedehnte Wanderung zustande 

kam. Für die nötige Erho-

lung zwischendurch war 

dann in der Museumswirt-

schaft im „Starkerer Stadel“ 

sowie bei Kaffee und 

Kuchen vor dem alten 

Kramerladen gesorgt. 
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4.10.2014, Pyramidenspitze 1.997 m (B.R.): 

Aufstieg aus dem Nebelmeer Durchholzen 

über die Jaga Riedalm, Großpointneralm, 

zur Winkelalm ins Winkelkar. Bei viel 

Sonnenschein erklommen wir mittags den 

Gipfel. Nach ausreichender Gipfelrast und 

lohnender Aussicht stiegen wir auf die 

andere Seite ab. Immer wieder gab es den 

herrlichen Ausblick ins Bärental und 

hinüber zum Wilden Kaiser. Diese 

wunderbare Umrundung führte uns durch 

die einmalige Landschaft am Fuße des 

Roßkaisers  zurück. Am diesem heißen 

Herbsttag war dann noch eine dringende 

Auftankpause notwendig. Wir kehrten 

gemütlich bei der Hochalm ein und ließen 

danach den  Tag auf dem restlichen 

Rückweg über den Heubergsattel nach 

Durchholzen ausklingen. 

 

 

8.10.2014, Durchs Kaisertal zum Hans-Berger-Haus 936 m (B.S.): 

9 Wanderer nutzten den regenfreien Tag um zu dem im hintersten Winkel des Kaiser-

tals gelegenen Hans-Berger-Haus zu wandern. Wir starteten in Kufstein-Sparchen. Zu-

erst ging es stetig über ca. 280 Stufen hinauf ins Kaisertal und dann auf dem Fahrweg 

vorbei am Veitenhof, Pfandlhof und Anton-Karg-Haus (Foto) weiter zur von den Kufstei-

ner Naturfreunden 1933 erbau-

ten Kaisertalhütte, die 1956 in 

Hans-Berger-Haus umbenannt 

wurde. Das Haus liegt am Fuß 

von Totenkirchl, Karlspitzen 

und Ellmauer Halt. Nach dem 

schmackhaften Essen spen-

dierte uns die Hüttenwirtin noch 

einen Hochprozentigen. Auf 

dem Heimweg wurde es sonnig 

und dadurch auch die schöne 

Herbstfärbung der bewaldeten 

Berghänge noch kräftiger.  

 

 
NAMENSKÜRZEL: E.S. = Erich Seeberger Sg.M. = Siegfried Meissner 

A.M. = Alois Müller F.M. = Franz Mayser Sm.M. = Simon Meister 

B.B. = Bernd Behringer G.H. = Goggo Hofmann W.K. = Wolfram Keilig 

B.R. = Barbara Rasp G.M. = Gerti May W.M. = Walter May 

B.S. = Bernhard Schneider J.F. = Jörg Friedrich .  
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15.10.2014, Lamsenjochhütte 1.953 m (B.S.): 

14 Teilnehmer ließen sich vom Regen 

nicht abhalten ins Karwendelgebirge 

zu fahren. Ab Einfahrt ins Falzthurntal 

besserte sich das Wetter und als wir 

die Wanderung bei der Gramaialm 

starteten, lachte uns sogar die Sonne. 

Der schmale Weg führte uns zuerst in 

den Gramaier Grund hinein und dann 

über lang gezogene Serpentinen 

hinauf zur Lamsenjochhütte. Diese 

liegt spektakulär unterhalb der 

Felswände von Lamsenspitze und 

Hochnissl, mitten im Alpenpark 

Karwendel. Die Hütte hatte leider 

schon geschlossen und so mussten 

wir auf der windigen Terrasse unsere Mittagsrast einlegen. Nach dem Abstieg konnten 

wir im Vorgarten der Gramaialm bei herrlichem Sonnenschein die Tour beschließen. 
 

 

12.11.2014, Rötelstein 1.394 m (Sg.M., Text: G.M.): 

Bei spätsommerlichem, etwas föhnigem Wetter trafen sich 11 Bergbündler unweit der 

Glentleiten auf dem Parkplatz der Kreutalm. Recht gemütlich ging es zunächst auf 

einem breiten Forstweg nur wenig steil durch den Wald bergauf. Nach ungefähr einer 

Stunde zeigte sich im Norden zwischen den Bäumen für kurze Zeit der Staffelsee. Bald 

bogen wir auf einen abzweigenden Waldweg ein und erreichten einen Pfad, der uns die 

letzten zehn Minuten steil auf den Gipfel führte. Hier hieß es die Tritte sorgfältig zu 

setzen, denn Wurzelwerk und Felsen lassen schnell straucheln.  
 

Auf dem Gipfel hatte unsere Gruppe gerade Platz. Schnell besetzten wir Plattform und 

Bänke und wurden mit einer wunderbaren Aussicht auf das „Blaue Land“ belohnt: Der 

Staffelsee, der Riegsee, der Froschhauser Weiher und auch der Kochelsee lagen zu 

unseren Füßen. Murnau, Ohlstatt und auch das Kloster Schlehdorf orteten wir auch 

ohne Navi! 
 

Bergab folgten wir zunächst wieder dem steilen, aber trockenen Pfad, bogen aber auf 

dem Waldweg nach links ab und kamen noch an einem Wegkreuz mit wuchtigem 

Betonsockel vorbei. Dank der guten Sicht ins „Blaue Land“ wurde aus dieser leichten 

Bergtour wieder ein schöner Bergtag.  
 

…Fortsetzung Seite 46 
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Begrüßung Neumitglieder 2014 

 

Die Sektion Bergbund begrüßt ihre neuen Mitglieder und 

wünscht ihnen ein langes und zufriedenes Verbleiben  

in unserer Bergsteiger- und Skifahrergemeinschaft. 

 

Abfalter Mathilde**, Piding 

Auersbach Ricardo**, Bad Reichenhall 

Bartholome Vera, Neubiberg 

Bohner Alexandra, Mannheim 

Breinl Peter, Gräfelfing 

Breinl Susanne, Gräfelfing 

Brem Markus, München 

Bruckschlögl Regina, München 

Bujok Eva, München 

Bundschuh Daniel, Gauting 

Bundschuh Milena, Gauting 

Bundschuh Miriam, Gauting 

Butter Joachim, München 

Dürrbeck Dominik, München 

Emrich Christian*, München 

Emrich Dorina*, München 

Fenske Nils, München 

Feuerstein Simon, Unterschleißheim 

Fischer Lea**, Bad Reichenhall 

Fuhrmann Dorit, München 

Gaßner Eva-Maria, München 

Gerhardter Sabrina, Dietramszell 

Gollinger Sylvia**, Bad Reichenhall 

Gollinger Thomas**, Bad Reichenhall 

Gritsch Petra, München 

Hampel Maximilian, Dießen 

Herb Julian, München 

Herb Margit**, Bad Reichenhall 

Höllinger Waltraud, München 

Holmes Gavin, München 

Hotz Sabine, Kottgeisering 

Huber Sophie-Marie, München 

Dr. Jahnel Claudia, Erlangen 

Jahnel Jared, Erlangen 

Jahnel Lara, Erlangen 

Klein Daniel, München 

Klostermeier Stefan, Gräfelfing 

Klostermeier Valentin, Gräfelfing 

Knaus Felix, München 

Knaus Niklas, München 

Krüger Berndt, Gräfelfing 

Kruse Keno, Riedering 

Kruse Martin, Riedering 

Kruse Maxim, Riedering 

Kruse Sybille, Riedering 

Kruse Ulita, Riedering 

Kumprej Iva, München 

Lauterbach Agnes, München 

Lee Wee Yu Daniel, Puchheim 

Lee Wen-Li Helena, Puchheim 

Lee Wen-Xin Olivia, Puchheim 

Leser Christoph, München 
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Linsmeier Anton, Herrsching  

Lützkendorf Claudia, München 

Lützkendorf Ingo, München 

Maginot Katharina, München 

Martin Nigol, München 

Mayer Jakob, Sauerlach 

Mayer Moritz, Sauerlach 

Meermann Irene, München 

Mühlbach Antonia, Stuttgart 

Mühlbach Elena, Stuttgart 

Dr. Müller-Rees Christoph, Pullach 

Müller-Rees Irmgard, Pullach 

Müller-Rees Kathrin, Pullach 

Müller-Rees Philipp, Pullach 

Pawelski Tim, München 

Pichler Margit**, Ruhstorf a d Rott 

Pitzinger Sandra**, Schneizlreuth 

Rastorfer Konstantin, Deisenhofen 

Reich Harro, Gräfelfing 

Reich Henri, Gräfelfing 

Rieß Klara, München 

Rieß Werner, München 

Rittner Andrea*, München 

Rittner Isabelle*, München 

Rittner Verena*, München 

Roemheld Lore, Poing 

Rohner Meike, Gräfelfing 

Rubi Matilda, München 

Rubi Nicole, München 

Salzhuber Johanna, München 

Savolainen Sampsa, München 

Schaller Christian, Stuttgart  

Schauren Anneliese, München  

Schauren Edith, München 

Schauren Karoline, München 

Schauren Maximilian, München 

Scheffels Kirsten, Düsseldorf 

Schmalz Thomas, München 

Schütz Emanuel, München 

Schwarz Sebastian, München 

Springer Verena, München 

Sroka Norbert, München 

Steinbacher Theo**, Schneizlreuth 

Strohmeier Marina, Oberhaching 

Tanzer Benjamin**, München 

Tiede Charlotte*, München 

Torelli Dominik, Hohenschäftlarn 

Völker Pascal, München 

Völkl Michael*, München 

Von Meding Clemens, Schondorf 

Wehrle Daniel, Garching 

Wichter Leon**, Piding 

Wiedeck Florian, München 

Wildner Mirjam, München 

Wimmer Barbara**, München 

Wimmer Johanna**, München 

Wittmann Silke, Puchheim 

Zimmermann Benno, Planegg 

Zimmermann Christof, Planegg 

Zimmermann Fabian, Planegg 

Zimmermann Mia, Planegg 

Zimmermann Ylva, Planegg 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Wichtige Hinweise 
 

1. Die ausführliche „Jahres-Hauptausgabe“ unserer Mitteilungen wird ca. Mitte April, satzungs-

gemäß (§ 20 Abs. 1) mindestens 4 Wochen vor der Mitgliederjahresversammlung, versandt. 

Sie gilt für 12 Monate und enthält das Veranstaltungsprogramm bis Ende Dezember. 

Die „Winter-Ergänzungausgabe“ wird gegen Anfang Dezember versandt und enthält den 

Bericht über die Mitgliederjahresversammlung sowie das Veranstaltungsprogramm von 

Neujahr bis etwa Mitte April (incl. Terminvorschau für die nächste Mitgliederversammlung). 

2. Wer sein Mitteilungsheft nicht oder nicht rechtzeitig erhalten hat, möge umgehend reklamie-

ren, damit das Problem behoben werden kann! 

3. Wessen Name oder Adresse nicht richtig geschrieben ist (auch "ä,ö,ü,ß", Titel etc.), kann 

dies durch die Geschäftsstelle in der DAV-Datei korrigieren lassen. 

4. Der Vereinsabend ist jeden Montag (außer Feiertage) ab 19.00 Uhr im Gasthaus Garten-

stadt, Naupliastr. 2, München (direkt an der U1 Mangfallplatz). 

5. Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen der Anschrift oder Bankverbindung unserer 

Geschäftsstelle unverzüglich mitzuteilen!  Formblatt auf Seite 48 

6. Bitte lesen Sie unbedingt auch die "Wichtigen Informationen zu Mitgliedschaft, Beitragszah-

lung, Ausweis, Kündigung und Datenschutz". 
 

 

 

 

 
 

 

 

Dank an unsere Spender im Jahre 2014 

 

Im vergangenen Jahr haben 26 Mitglieder freiwillige Zuwendungen  

in Höhe von 2.820 € an die Sektion geleistet. Ein beachtlicher Anteil dieser Spenden 

kommt aus dem Kreis unserer beitragsfreien Mitglieder. 
 

Der Vorstand bedankt sich hierfür sehr herzlich und sieht in den Spenden eine 

besondere Verbundenheit der jeweiligen Mitglieder zur Sektion. 
 

 

Spendenaufkommen 2014 

 

26 Spender   2.820 € 

 

 

Bei der Aufzählung der Zuwendungen wollen wir auch den Zuschuss der LHSt 

München für die Spitzinghütte in Höhe von 1.280,- € dankend hervorheben. 
 

Die Spenden werden von den Finanzbehörden als steuermindernd anerkannt. Die 

Sektion ist berechtigt, entsprechende Steuerbescheinigungen auszustellen. 

(Unter 200,- € genügt die Vorlage des Buchungsbelegs.) 
 

Nochmals herzlichen Dank an die Spender! 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Vorteile einer Mitgliedschaft bei der  
Sektion Bergbund e.V.  

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV ) 
 

Der Deutsche Alpenverein e.V. (DAV) wurde 1869 gegründet und ist mit über 1 Mio. Mitgliedern in 

über 350 Sektionen der weltweit größte Bergsteigerverband. Seine Sektionen unterhalten 327 

öffentlich zugängliche Schutzhütten mit über 20.000 Schlafplätzen, sowie ca. 30.000 km Wege und 

Steige in den Alpen und außeralpinen Mittelgebirgen und 200 künstliche Kletteranlagen. Er ist aber 

auch ein Naturschutzverband und betreibt praktischen Natur- und Umweltschutz, um die 

Möglichkeiten des Bergsports in intakter Natur zu erhalten.  

Die Mitglieder der Sektion Bergbund e.V. sind über die Sektion mittelbar Mitglied im Deutschen 

Alpenverein und genießen dessen Mitgliederrechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz 

ebenso wie die speziellen Angebote und Vorteile der Sektion Bergbund. 

 

Mitgliederrechte auf über 2000 europäischen Berghütten: 
Sie können auf allen öffentlichen Hütten des DAV und der durch das Internationale Gegenrechts-

abkommen zusammengeschlossenen europäischen Bergsteigerverbände, sowie auf unserer nicht-

öffentlichen sektionseigenen Spitzinghütte zu stark ermäßigten Gebühren übernachten und genie-

ßen eine bevorzugte Behandlung bei der Reservierung und Vergabe von Schlafplätzen. Sie haben 

Anspruch auf günstiges Bergsteigeressen, Teewasser und – soweit vorhanden – kostenlosen 

Zugang zum Selbstversorgerbereich. 

 

Versicherungsschutz für die DAV-Mitglieder: 

 Sie sind im Alpinen Sicherheits-Service (ASS) bei der Ausübung von Alpinsport (mit wenigen 

Ausnahmen) umfangreich versichert (Such-, Bergungs- und Rettungskosten, unfallbedingte Heilkosten 

im Ausland weltweit, Verlegungs- und Überführungskosten, Haftpflichtschäden) 
Weitere Informationen sowie die genauen Versicherungsbedingungen sind im Internet unter 
www.alpenverein.de, Rubrik Services/Versicherungen ersichtlich bzw. abzurufen. 

 24-Stunden-Notrufzentrale: Bei Bergnot oder Unfällen während der Ausübung von Alpinsport 

stehen unter der Rufnummer +49 (0) 89 / 306 570 91 (siehe auch Rückseite des DAV-

Ausweises) geschulte Fachkräfte zur Verfügung 

 

Mitteilungen des DAV und der Sektion, Information: 
Sie erhalten sechsmal im Jahr das sehr umfangreiche und interessante DAV-Bergsteigermagazin 

Panorama, sowie zweimal im Jahr die Mitteilungen unserer Sektion mit dem Veranstaltungs- und 

Tourenprogramm (jeweils pro Familie). - Sie bekommen kostenlosen oder vergünstigten Zugriff auf 

Karten, Führer oder Bücher in den DAV-Bibliotheken sowie ermäßigten Eintritt ins Alpine Museum. 

 

Touren- und Ausbildungsmöglichkeiten, Kletteranlagen:  
Sie können kostenlos1) bei fast allen unseren Sektionstouren und -veranstaltungen teilnehmen und 

haben damit Zugang zu einem Tourenangebot, das auf alle Altersgruppen abgestimmt ist ( 1) ausge-

nommen z.B. Skikurse und Skiwochenenden). – Sie können sich in unserer Sektion für alle Bereiche des 

Berg- und Skisports bis zum Fachübungsleiter ausbilden lassen. 

Sie bekommen vergünstigten Zugang zu den DAV-Kletteranlagen. 

 

"Last but not least": In der Sektion Bergbund e.V. zahlen Sie sehr günstige Jahresbeiträge.  

http://www.alpenverein.de/
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Wichtige Informationen zu Mitgliedschaft, Beitragszahlung, 

Ausweis, Kündigung und Datenschutz (kursiv = aktualisiert !) 
 

 

Die Einstufung in die Mitgliederkategorien gilt jeweils für das gesamte Beitragsjahr. Maßgebend 

sind dabei das vollendete Lebensjahr und der Familienstand zum Jahresbeginn. (Abweichend davon 

ist bei Beitritt innerhalb eines laufenden Jahres der Tag des Beitritts maßgebend.) 
 

Senioren ab 70 Jahren können die Umstufung in die ermäßigte Kategorie B (2600) beantragen. 
 

Anträge auf Umstufung in Kategorien mit ermäßigten Beiträgen müssen bis spätestens 30. Sep-

tember des Vorjahres bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

Austritt aus der Sektion und Sektionswechsel sind nur zum Jahresende möglich; die Kündigung 

muss bis spätestens 30. September schriftlich bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

 
 

Der Jahresbeitrag ist am 1. Januar fällig und satzungsgemäß spätestens bis 31. Januar zu entrich-

ten. – Bei Bankeinzug wird er nach dem SEPA-Lastschriftverfahren am 10. Januar bzw. folgenden 

Werktag abgebucht. Bei Nichteinlösung entstehende Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

Der DAV-Mitgliedsausweis wird vom DAV jährlich neu ausgestellt und gilt – bei ungekündigter Mit-

gliedschaft – bis Ende Februar (!) des Folgejahres (nur in Verbindung mit amtlichem Lichtbildausweis). – 

Er wird vom DAV aus organisatorischen Gründen üblicherweise nicht vor Mitte Februar versandt. 

Von vorzeitigen Rückfragen bitten wir abzusehen. 

Achtung: Nur die Besitzer eines gültigen Jahresausweises des DAV genießen dessen Mitglieder-

rechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz. Trotz des Besitzes des Ausweises läuft der Ver-

sicherungsschutz bei gekündigter Mitgliedschaft nur bis 31.12. des letzten Beitragsjahres. 
 

Ihre Mitgliedsnummer finden Sie – fett gedruckt -  auf der Vorderseite links unten 

und wichtige alpine Auskunft- und Notrufnummern auf der Rückseite Ihres DAV-Ausweises. 
 

 
 

 

 

 

Datenschutzerklärung: 
 

 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrem Aufnahmeantrag angegebenen 

personenbezogenen Daten auf Datenverarbeitungs-Systemen Ihrer Sektion und der Bundesgeschäftsstelle 

des DAV gespeichert und für Zwecke der Mitgliederverwaltung verarbeitet und genutzt werden. Eine 

Übermittlung Ihrer Daten an Dritte findet nicht statt. 
 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenste-

hende weiterzugeben. Zugriff darauf haben nur die Mitarbeiter der Sektion bzw. Bundesgeschäftsstelle, die 

diese Daten für die Erledigung ihrer Aufgaben innerhalb des DAV benötigen. 
 

Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und 

Korrektur verlangen, soweit diese unrichtig sind. Sollte die Daten für die Abwicklung der Geschäfts-

prozesse der Sektion bzw. Bundesgeschäftsstelle nicht erforderlich sein, so können Sie auch deren 

Löschung verlangen. 
 

Hinweis für Neumitglieder: Mit Ihrer Unterschrift im Aufnahmeantrag stimmen Sie der Speicherung, 

Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten zu, soweit es für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. Bundes-

geschäftsstelle erforderlich ist. 
 

Zusätzlicher Hinweis zum Mitteilungsheft: Wer mit der Nennung seines Namens in den Rubriken 

Geburtstagsjubilare, Vereinsjubilare, Begrüßung Neumitglieder etc. nicht einverstanden ist, kann dieser bei 

der Geschäftsstelle oder Redaktion jederzeit (aber bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss) widersprechen. 
 

 

 

 

…Fortsetzung rechts  
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Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren 
 

Im Beitrittsjahr zahlen bis einschließlich 31.8. eintretende Mitglieder den vollen, 
ab dem 1.9. eintretende Mitglieder den halben Jahresbeitrag. 

 

DAV-Mitgliederkategorie Jahres-

beitrag 

seit 2013 

Auf-

nahme-

gebühr 

ab 2014 Name Nr. Beschreibung      1) = auf Antrag 

A 1000 Mitglied mit Vollbeitrag (ab 25 Jahre) 52,- € 15,- € 

B 

2000 Ehe- /Lebenspartner mit identischer Anschrift und Konto 1) 

29,- € 10,- € 

2400 Mitglieder der Bergwacht 1)  (mit jährlichem Nachweis) 

2600 Senior; ab 70 Jahre 1) 

2700 Schwerbehinderte ab 18 Jahre 1), Grad der Behindg. ≥ 50% 

C 3000 
Gastmitglied (als Mitglied in anderer Sektion des DAV, 

OeAV oder AVS) 
19,- € 15,- € 

D 4000 Junior; ab 18 bis unter 25 Jahre 29,- € 10,- € 

K/J 

5000 Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft 15,- € 10,- € 

7000 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, im Familienverbund 

(beide Elternteile Mitglied der Sektion Bergbund) 
und von Alleinerziehenden 1) 

  0,- € 0,- € 

7800 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft, 

schwerbehindert (Grad der Behinderung ≥ 50%) 
  0,- € 10,- € 

Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats ist für Neumitglieder obligatorisch. 

 
 

…Fortsetzung von Seite 44 

 

Bestandsmitglieder, die noch nicht am Bankeinzug teilnehmen, bitten wir, uns zur Vereinfachung 

ein SEPA-Lastschriftmandat (ehem. „Einzugsermächtigung“) zu erteilen (Formblatt auf Seite 48).  

 

Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen von Anschrift, Name, Familienstand, Bankverbindung 

etc. der Sektion unverzüglich mitzuteilen! Bei verspäteter Mitteilung anfallende Kosten und Bank-

spesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 

 
 

Formblätter "Aufnahmeantrag" und  "Änderungsmitteilung" auf Seite 48 -  50.  
 

Bitte beachten Sie, dass Formulare aus älteren Heften nicht mehr gültig sind! 
 

 
Bankverbindung:  HypoVereinsbank  IBAN: DE68 7002 0270 5804 0425 14   BIC: HYVEDEMMXXX 
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…Fortsetzung von Seite 39 "Ausgewählte Touren 2014/2015“ 
 

26.11.2014, Hinteres Hörnle 1.548 m (B.S.):  Die Anfahrt war sehr nebelig. Vom 

Parkplatz der Bergbahn starteten wir dann auch im Nebel; ab 1100 m waren wir aber 

über den Wolken und hat-

ten vom Gipfel aus eine 

gute Sicht Richtung Wet-

tersteingebirge und die 

Ammergauer Berge. Das 

Alpenvorland verbarg sich 

unter einer geschlosse-

nen Wolkendecke. Da die 

Hörnlehütte geschlossen 

hatte, kehrten wir auf dem 

Heimweg in Schwaigan-

ger ein. 
 

 

 

14.12.2014, Rotwandreib'n 1.884 m (A.M., Text B.B.): Trotz Schneemangel fand auch 

dieses Jahr die traditionelle 

Skitour zum Gipfel der Rot-

wand und drum herum unter 

der orts- und sachkundigen 

Leitung von Alois statt. Das 

Wetter war fantastisch und 

so reichte der Blick über viele 

namhafte Bergspitzen vom 

Watzmann über Großglock-

ner und Venediger bis zur 

Zugspitze. – Das einzige was 

weit und breit nicht zu sehen 

war, waren Skispitzen. 
 

 

15.2.2015, Pitzenegg 2.174 m (A.M., Text W.K.):  

Bei traumhaftem Wetter 

waren wir mit 8 Teilnehmern 

unterwegs. Der Aufstieg war 

teilweise sehr steil und im 

oberen Teil stark verharscht 

(Südhänge). Dank Harsch-

eisen schafften es aber alle 

auf den Gipfel mit herrlicher 

Aussicht auf Zugspitzmassiv, 

Mieminger Berge, Ausserfern 

und Ammergauer Alpen.  

Die Abfahrt war anfangs un-

gemütlich hart, dann Bruchharsch, dann Firn, also war alles geboten. 
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6.-11.3.2015, Lavarellahütte 2.042 m – 3.055 m (G.H., Text und alle Fotos B.B.): 

Mit Goggo Hofmann verbrachten wir 11 Teilnehmer bei herrlichem Wetter traumhafte 

Skitourentage auf der Lavarellahütte im Naturpark Fanes-Sennes-Prags. Der Anstieg 

erfolgte aus dem Gadertal südlich von Bruneck. – Am 2. Tag ging es zum markanten 

Felsklotz Monte Castello (2.760 m), von wo aus man einen herrlichen Blick auf die 

Tofana hat. – An den beiden folgenden Tagen bestiegen wir die Zehnerspitze (3.026 m) 

und die Pareispitze (2.794 m; Fotos 

Mitte). 

Höhepunkt war am fünften Tag die 

Besteigung der Lavarella (3.055 m, 

Foto links). Sie ist der höchste Gip-

fel des Gebiets, mit herrlichem Blick 

auf Saas Rigais, Sella, Marmolada 

u.v.a., sogar bis hin zur Ortlergrup-

pe. 
 

(Siehe auch Fotos auf Seite 34 und 

im folgenden Winterheft.) 

 
…Fortsetzung umseitig 
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13.3.2015, Ritzaualm 1.161 m (B.S.):  Bei dieser Bergwanderung gab es gleich zwei 

Verlegungen: Wetterbedingt um 2 Tage auf Freitag und wegen vorübergehender Schlie-

ßung der Vorderkaiserfeldenhütte auf die etwas niedriger gelegene Ritzaualm. Beides 

sollten wir nicht bereuen. Bei sonnigem und warmen Vorfrühlingswetter stiegen wir mit 

10 Leuten von Kufstein über die ca. 300 Stufen der Sparchenstiege hinauf ins flacher 

werdende Kaisertal. Nach dem Veitenhof bogen wir links ab. Der Weg wurde wieder 

steiler und im oberen Bereich passierten wir noch festgetretene Schneefelder. Nach der 

Waldgrenze überraschte die herrliche Aussicht auf das noch schneebedeckte Massiv 

des Wilden Kaisers. Die Ritzaualm war dann bald erreicht. In dem rustikalen Gastraum 

wurden wir hervorragend mit regionalen Gerichten bewirtet. Auf dem Anstiegsweg ging 

es, wieder zurück zum Parkplatz.   

Ende 
 

 
 

Sektion Bergbund e.V.  
(Sitz München) 

 

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV) 
 

Steinkirchnerstraße 20, 82166 Gräfelfing 
Tel. 089 / 89 89 98 08    Fax. 089 / 89 89 98 07 

 

Änderungsmitteilung (bitte in Druckschrift ausfüllen) 
 

 

Bitte nicht vergessen: Ihre Mitgliedsnummer (links unten auf Ihrem DAV-Mitgliedsausweis) ! 
 

 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

Mitgliedsnummer 
 

030/      / 
 

Straße / Hausnummer neu 
 

 
 

PLZ / Wohnort neu 
 
 

 

Telefonnummer(n) neu 
 

 
 

E-Mail-Adresse neu 
 

 
 

Beruf (freiwillige Angabe) neu 
 

 
 

Datum 
 

Unterschrift 
 

 
 

 

 

Erteilung/Änderung eines SEPA-Lastschriftmandats: 
 

 

Ich ermächtige die DAV-Sektion Bergbund e.V., Sitz München, Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE02 ZZZ0 0000 5771 80, wiederkehrende und einmalige Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Sektion auf mein Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Vorname und Name Kontoinhaber 
 
 
 

Name des Kreditinstitus 
 
 
 

IBAN      SWIFT-BIC 

D E                         D E   

(Prüfziffer) BLZ (links: 00…) ; Kontonummer, rechtsbündig   

Ausfüllhinweis: In der neuen IBAN sind die bisherige BLZ und die Kontonummer auf den oben gezeigten Positionen enthalten. 

Ort, Datum 
 
 
 

Unterschrift ( bei Minderjährigen des/der gesetzlichen Vertreter(s) ) 
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Sektion Bergbund e.V. 
(Sitz München) 

 

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV) 
 

Steinkirchnerstraße 20, 82166 Gräfelfing 
Tel. 089 / 89 89 98 08    Fax. 089 / 89 89 98 07 

 

Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen) 
Bei unterschiedlichen Adressen oder Bankkonten bitte separate Aufnahmeanträge benutzen! 

Hiermit beantrage(n) ich/wir die Mitgliedschaft  

bei der DAV Sektion Bergbund e.V. ab  .........................  . 
 

 

 

Alle Antragsteller bestätigen mit Ihrer Unterschrift: 

Ich erkenne die Ziele und die Satzung der Sektion Bergbund an und übernehme alle Pflichten gegen-

über Sektion und DAV.  

Es gelten die Abschnitte "Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren" sowie "Wichtige Informationen zu 

Mitgliedschaft, Beitragszahlung, Ausweis, Kündigung und Datenschutz“ der jeweils aktuellen "Berg-

bund-Mitteilungen". Ich habe diese zur Kenntnis genommen und akzeptiert. 

Ich stimme der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu, so-

weit sie für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. DAV-Bundesgeschäftsstelle erforderlich sind. 
 

 

 

(Haupt-)Antragsteller(in): 
 

 

Bitte alles Zutreffende ankreuzen: 
 

o Ich möchte Mitglied der Sektion Bergbund werden (ggf. mit Partner und Kindern) 
o  …und zwar B-Mitglied (Kat. 2400), da ich Mitglied der Bergwacht bin (jährlicher Nachweis erforderlich). 
o  …und zwar B-Mitglied (Kat. 2600), da ich Senior bin (ab vollendetem 70. Lebensjahr). 

o Ich bin bereits Mitglied der Sektion und möchte zusätzlich Partner/Kinder aufnehmen lassen. 
o Da beide Elternteile Mitglied sind/werden, soll(en) unser(e) Kind(er) beitragsfrei sein (Kat. 7000) 
o Da ich alleinerziehendes Mitglied bin, soll(en) mein(e) Kind(er) beitragsfrei sein (Kat. 7000) 
o Für die Personen zur lfd. Nr. ……..…… wird wegen Schwerbehinderung (Grad ≥ 50%) Beitrags-

ermäßigung beantragt (Kat. 2700 statt 1000, bzw. 7800 statt 5000). Bitte Nachweis beifügen! 
o Die Personen zur lfd. Nr. …………..…… sind bereits Mitglied der DAV( OeAV / AVS )-Sektion 

…….…..…………..………… und beantragen daher Gast-Mitgliedschaft (Kat. C/3000).  

Bitte Kopien der gültigen Mitgliedsausweise beifügen! 
 

 

 

1 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Straße / Hausnummer 
 

 
 

PLZ / Wohnort 
 

 
 

Beruf (freiwillige Angabe) 
 

 
 

Mitgliedsnummer, falls bereits Bergbund-Mitglied 

030 /           / 
(links unten auf dem DAV-Mitgliedsausweis) 

Telefonnummer(n) 
 

 
 

E-Mail-Adresse 
 
 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift 
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Mit-Antragsteller: 
 

Zutreffendes Unter- / Nichtzutreffendes Durchstreichen 

Ehepartner(in) / Lebenspartner(in) 
 

 

 

2 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Beruf (freiwillige Angabe) 
 

 
 

E-Mail-Adresse (falls abweichend von lfd. Nr. 1) 
 

 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift des Partners 
 
 
 

 

 
 

Kinder       
 

 

 

3 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

 

 

4 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

 

 

5 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

 

 

6 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift der volljährigen Kinder 
 

 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter(s) minderjähriger Kinder 
 

 
 

 

 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: 
 

 

Ich ermächtige die DAV-Sektion Bergbund e.V., Sitz München, Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE02 ZZZ0 0000 5771 80, wiederkehrende und einmalige Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Sektion auf mein Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Vorname und Name Kontoinhaber 
 

 
 

Name des Kreditinstitus 
 

 
 

IBAN      SWIFT-BIC 

D E                         D E   

(Prüfziffer) BLZ (links: 00…) ; Kontonummer, rechtsbündig   

Ausfüllhinweis: In der neuen IBAN sind die bisherige BLZ und die Kontonummer auf den oben gezeigten Positionen enthalten. 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift ( bei Minderjährigen des/der gesetzlichen Vertreter(s) ) 
 

 
 

 
 

 

Für interne Zwecke; wird von der Geschäftsstelle ausgefüllt: Mitgliedsnummern erteilt: 
 

 

 

1 
 

 

030 /         / 

 

 

4 
 

 

030 /         / 
 

 

2 
 

 

030 /         / 

 

 

5 
 

 

030 /         / 

 

 

3 
 

 

030 /         / 

 

 

6 
 

 

030 /         / 
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Wissenswertes über unsere Sektion in Kürze 

 

Der Bergbund wurde 1946 unter der Führung von Karl Anzenhofer gegründet und ist 1948 als 

Sektion Bergbund des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V. dem DAV beigetreten. Sie ist unter 

der Nr. VR4241 in das Vereinsregister des Amtsgerichts München eingetragen. Sie hat ihren Sitz 

in München und ihre Geschäftsstelle derzeit in Gräfelfing (Lkr. München). – Ihr gehören noch die 

Ortsgruppen München-Pasing und Bad Reichenhall an. – Die Mitgliederzahl betrug Ende 2014 ins-

gesamt 1.834 Personen; sie sind über die Sektion mittelbar Mitglied beim Deutschen Alpenverein. 

Aus der DAV-Sektion Bergbund sind bereits drei eigenständige DAV-Sektionen (Bergbund Hausham, 

Bergbund Rosenheim und Bergbund Würzburg) mit zusammen über 3.000 Mitgliedern hervorgegangen. 
 

Die Sektion Bergbund ist Eigentümerin der öffentlichen Alpenvereinshütte „Taubensteinhaus“ 

(1567 m NN) im Spitzing-Rotwandgebiet und besitzt noch eine nichtöffentliche Selbstversorger-

hütte, die „Spitzinghütte“ am Westufer des Spitzingsees.  
 

Wichtige organisatorische Daten 
 

Alle wichtigen Daten zu Geschäftsstelle, Vorstand, Beirat, Vereinsabend, Veranstaltungen, Hütten, 

Mitgliedschaft etc. finden Sie in den entsprechenden Abschnitten dieses Mitteilungshefts. 
 

Touren und sonstige Veranstaltungen 
 

Saisonbedingt werden Wanderungen, Berg-, Ski-, Langlauf-, Mountainbike-, Straßenrad-, Arbeits- 

und Kulturtouren durchgeführt. – Die angebotenen Touren sind für die Mitglieder kostenlos. 
 

Im Frühjahr findet die Mitgliederjahresversammlung und im Hochsommer eine Bergmesse am Tau-

bensteinhaus statt. - Im Winterhalbjahr finden die Weihnachtsfeier mit Ehrung der Jubilare, Licht-

bildervorträge, eine wöchentliche Skigymnastik, sowie mehrmals Skikurse und Skiwochenenden 

statt. 
 

Alle wichtigen Daten finden Sie im Touren- und Veranstaltungsprogramm, sowie in der Einladung 

zu Mitgliederjahresversammlung und Weihnachtsfeier. 
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Vom Schloss Nymphenburg 

zum Weihnachtsmarkt auf Schloss Blutenburg 
– weihnachtlich-kulturhistorische Wanderung mit Gerti May – 

 

5.12.2014 Zu dieser vorweihnachtlichen Wanderung trafen sich 31 Bergbündler am 

frühen Nachmittag vor dem Nymphenburger Schloss. 
 

Das passte zeitlich gut, denn 

am 12. September feierten 

die Münchner mit einem 

wunderbaren Fest dessen 

350-jähriges Jubiläum.  

Die bayerische Kurfürstin 

Henriette Adelaide von 

Savoyen erhielt 1663 die 

"Schwaige Kemnath" als 

"Wochenbettgeschenk" von 

ihrem Gatten, dem Kurfürs-

ten Ferdinand Maria. Der lang ersehnte Kurprinz Maximilian Emanuel war am 11. Juli 

1662 zur Welt gekommen. Zwei Jahre später wurde dann mit den Baumaßnahmen im 

Stil einer römischen Villa begonnen. Die Kurfürstin nannte ihr damals eher beschei-

denes Lustschloss "borgo delle ninfe", woraus später Nymphenburg wurde.  
 

Wir wanderten am Kanal und am 

Pagodenburgsee entlang durch den 

Schlosspark, der Anfang des 19. Jh. 

durch Ludwig Friedrich von Sckell in 

einen Landschaftspark nach engli-

schem Vorbild mit vielen optischen 

Finessen erweitert und umgestaltet 

wurde. 
 

Nach gut eineinhalb Stunden kamen 

wir zum ehemaligen Jagdschlösschen 

Blutenburg und bewunderten zunächst 

vor der Burgmauer die vor einigen Jahren entstandene Skulptur des tragischen Liebes-

paares Herzog Adalbert und seiner Bernauerin. Dann hatten wir Gelegenheit, das 

Innere der Kapelle zu bestaunen, ehe es uns in die warme Stube der Schlossschenke 

zum Kaffee trinken zog. 
 

Inzwischen setzte die Dämmerung ein und 

nun kam mit den vielen liebevoll gestal-

teten kunsthandwerklichen Erzeugnissen 

im Schlosshof und auch in einigen 

Räumen des Schlosses weihnachtliche 

Stimmung auf. Und so öffnete sich bei 

manchem der Geldbeutel wie von alleine. 
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Als es dunkel wurde, zogen Kinder mit 

ihren Eltern anlässlich des Fests der 

Hl. Lucia von der nahegelegenen 

Kirche zum Schlossweiher und ließen 

dort ihre selbstgebastelten Laternen mit 

brennenden Kerzen zu Wasser. Natürlich pass-

te jeder dabei auf, dass sein Lichtl nicht zu weit 

vom Ufer wegschwimmen konnte. Eine Schnur 

war dabei sehr hilfreich. 
 

Nach diesem Event wanderten wir mit unseren 

eingeschalteten Stirn- oder Taschenlampen in 

teilweise stockdunkler Nacht  auf stillen Wegen durch die Grünanlage "Am Durchblick" 

und an der Schlossparkmauer entlang zurück zum Ausgangspunkt. 
 

So mancher meinte: „Ja so eine Nachtwanderung ist schon mal wieder was Schönes“. – 

Und das in München! 
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Pächter: 
Petra + Joachim Dennerlein 

Taubenstein 1 

83727 Schliersee 

www.taubensteinhaus.de 

Reservierungen bitte unter: 

info@taubensteinhaus.de 

Tel./Fax: 08026 / 7070 


